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„Suchet der Stadt Bestes“
Kommunalwahl 2026 

Christian Kopp

Wer wird die neue Bürgermeisterin oder 
der neue Bürgermeister in Syke? Haben Sie 
sich schon mal über die Kandidatinnen und 
Kandidaten informiert? Haben Sie vielleicht 
sogar schon entschieden, wem Sie am 13. 
September Ihre Stimme geben werden?
Auch der Stadtrat, die Ortsräte und der 
Kreistag werden gewählt. In diesen 
Gremien setzen sich viele ehrenamtliche 
Kommunalpolitiker und -politikerinnen 
dafür ein, unser Leben vor Ort 
mitzugestalten. Sie müssen über viele 
Fragen entscheiden, zu Themen wie Bildung 
und Betreuung, Verkehr und Wohnraum, 
Kultur, Umwelt und Zusammenleben. Da 
geht es um viel KleinKlein aber immer 
wieder auch um wirklich große Projekte. All 
das ist manchmal wirklich kompliziert und 
keine leichte Aufgabe.
Ich freue mich über die Bereitschaft der 
Kandidatinnen und Kandidaten auf den 
Wahllisten, sich diesen Aufgaben zu 
widmen. Die sich da zur Wahl stellen, sind 
bereit, viele Abende und Wochenenden ihrer 
freien Zeit für Rats- und Ausschusssitzungen 
zu opfern. Sie bereiten sich vor, sprechen 
mit Bürgerinnen und Bürgern sowie 
Institutionen, sie müssen manchmal 
auch Ärger aushalten, wenn jemandem 
Entscheidungen nicht gefallen.
Es gibt einen Vers im Buch des Propheten 
Jeremia, der wichtig ist für das 
Zusammenleben in einer Stadt: „Suchet der 
Stadt Bestes, dahin ich euch habe wegführen 
lassen, und betet für sie zum HERRN; denn 
wenn‘s ihr wohlgeht, so geht‘s auch euch 
wohl.“ (Jer 29,7)
Der Prophet Jeremia richtet seine 
Worte ursprünglich an Menschen im 
babylonischen Exil. Sie lebten fern ihrer 
Heimat in Israel und sie hätten allen 
Grund gehabt, sich vom öffentlichen Leben 
fernzuhalten. Aber Gott gibt ihnen einen 
Auftrag: Engagiert euch! „Suchet der 
Stadt Bestes.“ Sie sollen Verantwortung 
übernehmen, sich einbringen und für das 
Wohl ihres Gemeinwesens beten.

Dieser Auftrag gilt auch heute, er gilt 
für uns alle hier. Unsere Stadt Syke 
mit all ihren Ortsteilen lebt davon, 
dass Menschen sich einbringen und 
Verantwortung übernehmen – in Vereinen, 
bei der Feuerwehr, im THW, bei uns in der 
Kirchengemeinde – und eben auch durch 
die Teilnahme an Wahlen. Wer wählen 
geht, bringt zum Ausdruck: Die Zukunft 
unserer Stadt ist mir nicht gleichgültig. Ich 
will mitbestimmen, und ich will mit meiner 
Stimme unsere Lokalpolitikerinnen und 
-politiker stärken!
Als Christinnen und Christen wissen 
wir freilich: Keine Partei, die wir wählen, 
und keine Bürgermeisterin und kein 
Bürgermeister kann uns blühende 
Landschaften garantieren oder den Himmel 
in Syke verwirklichen. Alle Menschen 
haben Stärken und Schwächen, sie können 
und dürfen auch Fehler machen. Deshalb 
sind auch Respekt, Gesprächsbereitschaft 
und die Achtung anderer Meinungen so 
wichtig. Die Bibel erinnert uns daran, dass 
jeder Mensch Geschöpf Gottes ist – auch 
die, deren politische Überzeugungen oder 
Entscheidungen wir nicht teilen.
Wir sollen aufbauend sein und nicht 
niedermachend. Und es ist doch auch viel 
schöner mitanzupacken als schlechtzureden.
„Suchet der Stadt Bestes.“ Dieser Auftrag 
ist ein gutes Motto für alle, die am 13. 
September zur Wahl stehen. Und es ist ein 
gutes Motto für uns: Stärken wir unsere 
Demokratie vor Ort – mit unserer Stimme, 
unserem Engagement und unserem Gebet!

Herzliche Grüße,
Ihr Pastor Christian Kopp

An(ge)dacht

dreiklang

„Trachtet nach dem,  
was dem Frieden dient.“ 
Röm 14,19
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literaturgottesdienste

„Lesezeichen“ 
Sommerkirche mit Literatur

Wer noch auf der Suche nach passender 
Sommerliteratur ist, ist in der Sommer-
kirche genau richtig.  Auch in diesem 
Jahr begleiten uns Bücher in den Got-
tesdiensten während der Sommerferien. 
Wir werden sie und ihre Inhalte mit dem 
Buch der Bücher, der Bibel, ins Gespräch 
bringen. 

„Wenn die Kraniche nach Süden ziehen“ 
von Lisa Ridzén
19. Juli 2026 mit Pastorin Katja Hedel
Christuskirche Syke 
Im. Mittelpunkt der Geschichte steht Bo. Er ist 89 
Jahre alt und lebt  allein in seinem Haus. Seine 
Ehefrau ist schon seit längeren mit ihrer Demenzer-
krankung im Pflegeheim. Bos Kontakte beschränken 
sich auf die täglichen Besuche des Pflegedienstes 
und auf den (sporadischen) Kontakt zu seinem 
Sohn Hans und die Telefonate mit seinem Freund 
Ture. Vor allem aber ist da auch sein Hund Sixten, 

der ihm nicht von der Seite weicht. 
Im Buch wird auf leise und sehr berührende Art und 
Weise geschildert, wie Bo versucht einen selbst-
bestimmten Alltag zu leben. Und doch kommt er 
jeden Tag mehr an seine Grenzen und er ist immer 
mehr auf Hilfe angewiesen. Besonders dramatisch 
wird es für ihn, als sein Sohn beschließt, dass sich 
Bo nicht mehr um den Hund kümmern kann. 
Wie soll man damit umgehen und akzeptieren, 
dass man durch das Alter mehr und mehr von sei-
ner Selbständigkeit verliert und man immer mehr © btb Verlag

„Blue Skies“ 
von T.C. Boyle
5. Juli 2026 mit Bürgermeisterin Suse Laue 
Bartholomäuskirche Barrien
Blue Skies ist eine Familiengeschichte, die zwischen 
Kalifornien und Florida spielt. Boyle erzählt eine Ge-
schichte von der Natur, die durcheinander gerät oder 
schlicht kaputt geht, weil sich zu viele Menschen 
nicht um sie scheren. Eine Geschichte von Dürren 
und Bränden, von Hurrikans und Überschwemmun-
gen, von Insekten-Plagen und Insekten-Sterben, 
von Straßen, auf denen plötzlich Welse wandern, 
von Bienen, die tot vom Himmel fallen.
Eine Geschichte von Menschen wie Cat. Sie hält sich 

eine Schlange in einem viel zu kleinen Terrarium. Und 
sie legt sie sich auf die Schulter, um als Influencer 
bei ihren Followern Eindruck zu schinden. Und es 
ist eine Geschichte von einer Familie, die daran zu 
zerbrechen droht. Denn Cat findet es nicht proble-
matisch, sich so eine Schlange zu kaufen. Cooper 
hingegen wünscht sich radikalere Veränderungen im 
Naturschutz und ein Umdenken. Es ist ein Roman, der 
Suse Laue persönlich beeindruckt hat, der nachwirkt. 
Der Roman macht deutlich, dass wir Lebensroutinen 
und Denkroutinen verändern müssen. Er zeigt, dass 
wir als Gesellschaft verpflichtet sind, Rücksicht zu 
nehmen und uns zurück zu nehmen, wollen wir 
weiter glücklich auf unserer schönen Erde leben.

© Hanser Verlag

„Das Bildnis des Dorian Gray“ 
von Oscar Wilde
12. Juli 2026 mit Pastor Dr. Christian Kopp
Michaelskirche Heiligenfelde
Dorian Gray ist ein attraktiver junger Mann. Frauen 
fühlen sich angezogen von ihm – und auch Männer 
sind fasziniert von seiner Präsenz. Der Maler Basil 
fertigt ein Porträt von ihm an, um seine jugend-
liche Schönheit für immer auf die Leinwand zu 
bannen. Doch Dorian Grays Schönheit und Un-
schuld schwinden schnell. Er beginnt ein Leben 

der radikalen Selbstentfaltung ohne Rücksicht auf 
Verluste. Dieses Leben verändert ihn – und das 
geheimnisvolle Porträt, das er nun lieber vor den 
Augen der Öffentlichkeit versteckt hält.  Pastor 
Dr. Kopp geht  anhand des Buches der Frage Jesu 
nach, was es dem Menschen helfen würde, wenn 
er die ganze Welt gewönne, aber an seiner Seele 
Schaden nimmt. 

© Anaconda Verlag

Die Gottesdienste der Sommerkirche 
starten jeweils um 10 Uhr. Im Anschluss 
an die Gottesdienste laden wir herzlich 
zum Kirchkaffee und zum Verweilen ein, 
um ins Gespräch zu kommen. Außerdem 
gibt es einen Büchertisch, an dem die 
Bücher der diesjährigen Lesezeichenrei-
he erworben werden können. 

Alle 
Gottesdienste beginnen jeweils um 10 Uhr
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literaturgottesdienste

„Unser Tag ist heute“
von Virginie Grimaldi
9. August 2026 mit Pastorin Susanne Heinemeyer
Bartholomäuskirche Barrien
Jeanne wird nach fünfzig glücklichen Ehejahren 
plötzlich Witwe. Sie ist 74 und lebt in Paris. Die 
Wohnung ist zu groß, die Rente zu klein. Um ihr 
Auskommen zu sichern, vermietet sie zwei Zimmer 
an Théo und Iris. Beide brauchen dringend eine 
Bleibe und bringen ihre je ganz eigene Geschichte 
mit. So findet sich eine auf den ersten Blick sehr 

ungewöhnliche WG. Mehr und mehr lernen die 
drei einander kennen und meistern den Alltag mit 
seinen Höhen und Tiefen gemeinsam. 
In dem Gottesdienst zu diesem Roman geht es um 
Freundschaft und Neubeginn und um das, was 
entstehen kann, wenn man sich öffnet. „Siehe, ich 
mache alles neu!“ (Offb 21,5)

auf Unterstützung angewiesen ist?  Es ist auch ein 
Buch über das Verhältnis zwischen Kindern und 
pflegebedürftigen Eltern. Und zu guter Letzt ist es 
auch eine Geschichte darüber, wie man trotzdem 

Kraft und Zuversicht für jeden Tag bekommt. Im 
Gottesdienst wird vor allem der Frage nachgegan-
gen, was uns Halt gibt – auch in anspruchsvollen 
Zeiten. Was bedeutet Gottes Zusage bis ins Alter: 
„Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar gemacht 
bin; wunderbar sind deine Werke; das erkennt meine 
Seele.“ (Psalm 139,14.)

„Einstein im Bade“
von Daniel Mellem
26. Juli 2026 mit Pastor Friedrich
Michaelskirche Heiligenfelde
Das Hotel Rastender Kranich im beschaulichen 
Bad Nauheim ist 1920 schon etwas in die Jahre ge-
kommen. Trotzdem führt Direktor Kleeberger sein 
Haus als ein Rückzugsort vor den Turbulenzen der 
Zeit. Als sich jedoch die Versammlung Deutscher 
Naturforscher in Bad Nauheim trifft, ist es mit der 
Ruhe vorbei. Die neue Relativitätstheorie hat die 
wissenschaftliche Gemeinde gespalten und die 
beiden ärgsten Kontrahenten Albert Einstein und 

Philipp Lenard haben ausgerechnet im Rastenden 
Kranich Quartier bezogen. Direktor Kleeberger hofft, 
dass er den Streit der beiden Wissenschaftler in 
seinem Hotel schlichten kann und damit zugleich 
die beste Werbung für sein Haus hätte.
Für Kleeberger beginnt ein Ringen mit Überzeu-
gungen, störrischen Gästen und einer Maus in 
Einsteins Zimmer. 
Pastor Oliver Friedrich ist  verantwortlicher Pastor 
für die Kindertagesstätten in unserem Kirchenkreis 
und freut sich, bei uns als Gast in der Sommerkir-
che zu sein.

© Kein&Aber Verlag

„Misstrauensgemeinschaften“
von Aladin El-Mafaalani:
2. August 2026 mit Pastor Arnim Hermsmeyer 
Christuskirche Syke
„Wem vertrauen eigentlich die Misstrauischen?“, 
fragt der Soziologe Aladin El-Mafalaani. Fakt ist: 
Wir leben in komplexer werdenden Gesellschaften. 
Um überhaupt einen Überblick zu behalten, wird 
Vertrauen immer wichtiger: Vertrauen in staatliche 
Institutionen, Wissenschaft oder Medien. Bei immer 
mehr Menschen scheint aber das Gegenteil der Fall 
zu sein. Misstrauen wird immer wahrscheinlicher: 
Auf Unsicherheit reagieren sie mit Skepsis, Fakten 
werden als Manipulation gedeutet und Widerspruch 
als Angriff. Das Etablierte braucht eine Alternative. 

Alternatives Geld, alternative Parteien, alternative 
Fakten, Fakenews. Immer mehr Menschen verbinden 
sich über den gemeinsamen Zweifel und die Ableh-
nung andere Positionen und Gruppen zu Misstrau-
ensgemeinschaften. So verstärken sich Populismus 
und Verschwörungstheorien. Der Autor beschreibt 
die gegenwärtige Entwicklung und bietet in seinem 
schmalen Buch eine Perspektive an, mit der diese ein-
geordnet und besser sichtbar gemacht werden kann. 
Pastor Arnim Hermsmeyer möchte in seinem Got-
tesdienst mit dem Buch einen Bogen schlagen. Von 
beinahe dystopischen Beobachtungen über politi-
sche und gesellschaftliche Entwicklungen hin zu 
einem biblisch-christlichem Gegenentwurf, der die 
Frage stellt: „Welche Macht haben Vertrauende?“

© Kiepenheuer & Witsch Verlag

© Penguin Verlag
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aktuelles

Die Rollende Kirche  
auf dem Dorfmarkt

Gottesdienst auf der 
Barrier Gewerbeschau

Feier der Konfirmationsjubiläen 
Ein Wiedersehen unter Gottes Segen

Nachdem es letztes Jahr so schön war, kommt die Rollende 
Kirche auch 2026 wieder zum Dorfmarkt. Inmitten von Ver-
kaufs- und Infoständen zu vielerlei leckeren und nützlichen 
Erzeugnissen der Landwirte aus unserer Umgebung feiern 
wir am 6. September um 11 Uhr in der Hauptstraße bei der 
Volksbank Gottesdienst.. Das passt prima, denn Jesus ist doch 
auch mitten im Dorf mit den Leuten ins Gespräch gekommen. 
Für Sitzmöglichkeiten wird gesorgt sein, wir stellen Stühle 
und Bänke – so muss niemand mit dem eigenen Klappstuhl 
durch die Menge laufen. Bringt gerne auch den Nachbarn 
oder die Nachbarin und die ganze Familie zu diesem besonde-
ren OpenAir-Gottesdienst auf dem Dorfmarkt mit! �

Die Gewerbeschau mit Herbstmarkt findet in diesem Jahr 
noch einmal in Barrien auf dem Gelände am Handelsweg 
statt. Und wir sind wieder mit dabei! Am Sonntag feiern 
wir um 10 Uhr im Festzelt einen fröhlichen Gottesdienst – 
mit allen, die Lust haben und sich eingeladen fühlen. Der 
Posaunenchor Syke-Barrien sorgt für schwungvolle Musik. 
Im Anschluss kann man gut über den Markt schlendern 
und sicherlich an dem ein oder anderen Stand ein leckeres 
Mittagessen oder einen kleinen Snack bekommen. Herzliche 
Einladung für Groß und Klein zum Gottesdienst am 13. Sep-
tember um 10 Uhr im Festzelt! 

In unserer Kirchengemeinde laden 
wir regelmäßig ehemalige Konfir-
mandinnen und Konfirmanden zum 
Gottesdienst ein, um sich nach 50, 60 
oder mehr Jahren in ihrer Kirche an 
die eigene Konfirmation zu erinnern. 
Dabei werden die Jubilare erneut unter 
Gottes Segen gestellt. Nach dem Got-
tesdienst werden diese Feiern oft bei 
einem gemeinsamen Essen fortgesetzt, 
um sich auszutauschen.

Aus Datenschutzgründen ist es unse-
ren Sekretärinnen inzwischen kaum 
möglich, die Jubilare persönlich über 
ein bevorstehendes Fest zu informie-
ren. Daher bitten wir um Ihre Mithilfe! 
Wenn Sie von einer bevorstehenden 
Jubelkonfirmation hören oder im 
Dreiklang lesen, geben Sie unterein-
ander gerne den Termin weiter mit 
dem Hinweis, sich im Gemeindebüro 
anzumelden. Vielen Dank! �

Konfirmationsjubiläen
In Barrien und Syke wurden in diesem Jahr 
die Konfirmationsjubiläen bereits gefeiert. 
In Heiligenfelde feiern wir am Sonntag, 
30. August um 14 Uhr die höheren 
Konfirmationsjubiläen (ab Diamantener 
Konfirmation) und am 
Sonntag, 13. September um 11 Uhr die 
Goldene Konfirmation.

6.9.
11 Uhr

13.9.
10 Uhr

Helfensie mit!
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aktuelles

Von Mönchen, Klostermauern und Vikaren
Ausflug zum Kloster Loccum

Reise nach Brasilien 
Besuch des Partnerkirchenkreises Mato Grosso

Im Jahre 1163 treffen 12 junge Mönche 
mit ihrem Abt Ekkehard bei der alten 
Burg Lucca ein. Sie wurden ausgesandt 
von ihrem Zisterzienserkloster Volkenro-
da in Thüringen. Ihre Aufgabe: Gründet 
ein Kloster! 
Mit viel Fleiß schaffen es die Mönche. Sie 
errichten ihr Kloster und die Klosterge-
meinschaft wächst. In den Jahrzehnten, 
die dann folgen wird die beeindruckende 
Klosterkirche gebaut und bald erreicht 
das Kloster große wirtschaftliche Kraft. 
Heute beherbergt das Kloster das Predi-
gerseminar unserer Landeskirche. Alle 
angehenden Pastorinnen und Pastoren 
werden hier ausgebildet.

Diesen geschichtsträchtigen und schö-
nen Ort wollen wir gemeinsam erkun-
den. Darum laden wir am Freitag, 11. 
September, zu einer Halbtagesfahrt 
zum Kloster Loccum ein. Wir reisen 
gemeinsam mit einem Reisebus an, der 
die Mitreisenden in Barrien, Syke und in 
Heiligenfelde einsammelt.

Die Kosten für die Busfahrt und für die 
Klosterführung übernimmt die Gesamt-
kirchengemeinde, Kosten für Essen und 
Getränke bezahlen die Teilnehmenden 
selber direkt vor Ort.�

Treffpunkt und Fahrtzeiten (bitte 10 Mi-
nuten vor der Abfahrt da sein!)

Hinfahrt:
12:15 Uhr Barrien: Bushaltestelle Grund-
schule Barrien, An der Wassermühle
12:30 Uhr Syke: Bushaltestelle Herrlich-
keit, Hansahaus (ehemals Post)
12:45 Uhr Heiligenfelde: Bushaltestelle 
Heiligenfelder Straße (Gemeindehaus)

Rückfahrt:
Die Rückfahrt ist für 17 Uhr geplant, die 
Ankunftszeit hier ist ungefähr 18:15 Uhr 
in Heiligenfelde, 18:30 Uhr in Syke und 
18:45 Uhr im Barrien.

Vom 3. bis 23. Juli besucht eine sechs-
köpfige Delegation des Kirchenkreises 
Syke-Hoya die Partnerkirche in Mato 
Grosso. Die Partnerschaft besteht seit 
1991 und verbindet die Menschen bei-
der Kirchen seit mittlerweile 35 Jahren.
Während der Reise werden die teil-
nehmenden Gemeinden verschiedene 
Regionen Mato Grossos besuchen, 
Begegnungen mit Gemeindegliedern 
erleben und Einblicke in das kirchli-
che, gesellschaftliche und kulturelle 
Leben vor Ort gewinnen. Auch aktuel-
le Themen wie Umwelt- und Klima-
schutz sowie die Situation indigener 
Menschen stehen auf dem Programm.

Gegen 14 Uhr kommen wir beim Kloster 
Loccum an. Um 14:30 Uhr beginnt die 
Klosterführung und dauert ungefähr 75 
Minuten. Um 16 Uhr kehren wir dann 
noch ins fußläufige Café Wandelbar in 
Loccum zu Kaffee und Kuchen ein. Um 
17 Uhr bringt uns der Bus dann wieder 
zurück.
 
Die Anmeldung ist bis zum 3. Septem-
ber im Kirchenbüro Heiligenfelde (Tel. 
04240-242) oder im Kirchenbüro Syke 
(Tel. 04242-4007) möglich. Es stehen 
rund 40 Plätze zur Verfügung.

Aus unserer Kirchen-
gemeinde nehmen 
Waltraud Abeling 
und Birgit Fellermann 
an der Reise teil. 
Gemeinsam möchten 
sie die Partnerschaft 
stärken, neue Kontak-
te knüpfen und den 
Austausch zwischen 
den Kirchen lebendig 
halten. �

Text Y Christian Kopp

Text Y Juluis Henckel | Foto Y privat

Die Delegation besteht aus (von links) Waltraud Abeling (Syke), Birgit Fellermann (Syke), René Kowalski Perez 
(Harpstedt), Pastor Julius Henckel (Bassum/Sudwalde), Celina Fischer (Bassum) und Ida Bolling (Harpstedt).

Fenster Kloster Loccum (Foto: Inna Rempel)

11.9.
Busfahrt
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Hachehuus Garden Boys
Die Teilnehmer haben verabredet, sich nach Möglichkeit 
jeden Dienstag von 15 – 17 Uhr am Hachehuus-Garten 
zu treffen. Ansprechpartner: Bernd Breckner 
brecknerbernd@online.de,  Tel. 0176 - 533 08 222

Bibel im Gespräch
im Syker Gemeindehaus
Dienstags 19 Uhr

Herzlich willkommen zu unseren Gesprächsabenden!

Juli
7.7.	 Apostelgeschichte 3, 12 – 26
	 Petrus spricht im Tempel
	 Frau Renate Frank
14.7.	 Apostelgeschichte 4, 1 – 22
	 Die Jünger vor den Obersten
	 Pastor Dr. Christian Kopp
21.7.	 Apostelgeschichte 4, 23- 31
	 Meinungsfreiheit in Gefahr
	 Herr Winfried Schwatlo
28.7.	 Apostelgeschichte 4, 32 – 37
	 Diakonische Dienste entstehen
	 Frau Renate Frank

August 
4.8.	 Apostelgeschichte 5, 1 – 16
	 Gott nimmt es genau
	 Herr Winfried Schwatlo
11.8.	 Apostelgeschichte 5, 17 – 33
	 Die Verhaftung der Apostel
	 Frau Renate Frank
18.8.	 Apostelgeschichte 5, 34 – 42
	 Der weise Rat eines Pharisäers
	 Herr Michael Senner GP LKG Bremen
25.8.	 Apostelgeschichte 6, 1 – 7
	 Die erste Diakonie entsteht
	 Pastor Dr. Christian Kopp

September 
8.9.	 Apostelgeschichte 7, 1 – 16
	 Alles beginnt mit Abraham
	 Herr Pastor Dr. Christian Kopp
15.9.	 Apostelgeschichte 7, 17 – 29
	 Zeit der Bedrängnis
	 Frau Renate Frank
22.9.	 Apostelgeschichte 7, 30 – 43
	 Gott macht seinen Bund mit den Menschen
	 Herr Michael Senner GP LKG Bremen
29.9.	 Apostelgeschichte 7, 44 – 53
	 Der Tempel – Gottes Wohnung?
	 Frau Renate Frank

Seniorennachmittage
im Syker Gemeindehaus
Donnerstags von 15-17 Uhr 
Alle interessierten Menschen ab 63 Jahren 
sind herzlich eingeladen.

Juli	 Sommerpause
13.8. 	 Weltreligionen im Vergleich

Der im Februar ausgefallene Vortrag zu den Weltreligi-
onen kann nun endlich nachgeholt werden: Was sind 
eigentlich die Unterschiede zwischen Christentum und 
Buddhismus? Glauben alle Muslime eigentlich genau das 
Gleiche? Was sind denn nochmal genau Hinduisten? Pas-
tor Kopp gibt einen Überblick über die großen Weltreligio-
nen, der nach Kaffee und Kuchen gut verdaulich sein wird!

27.8. 	 Geschichten und Lieder mit Frank Reglin
Frank Reglin, ein beliebter Gast im Seniorennachmittag, 
bringt wieder ansprechende Lieder und Geschichten mit. 
Eine Andacht zu Beginn, Kaffee Kuchen und gute Gespräche 
runden den gemeinsamen Nachmittag ab.

11.9. 	 Halbtagesfahrt nach Loccum
In der ersten Septemberhälfte findet der Seniorennachmit-
tag nicht am Donnerstag im Gemeindehaus statt. Denn alle 
interessierten Seniorinnen und Senioren sind eingeladen, an 
der Fahrt zum Kloster Loccum teilzunehmen. Bitte beachten 
Sie die zusätzlichen Infos auf Seite 7 in diesem Dreiklang.

24.9. 	 Spielenachmittag
Es warten wieder Gesellschaftsspiele auf die Besucherinnen 
und Besucher. Ob die Würfel rollen oder das Kartenglück la-
chen soll, entscheiden die Gäste. Das Team des Seniorennach-
mittags hält verschiedene Spiele bereit. Eine Andacht und 
Kaffee und Kuchen runden den gemeinsamen Nachmittag ab.

Frauenkreis Syke
im Syker Gemeindehaus (Großer Saal)
Montags von 15-17 Uhr

6.7.	 Halbtagsfahrt nach Bremen – Was hat St. Petrus 
	 mit Bremen zu tun?

Der Bus führt um 13:00 Uhr an der B6-Bushaltestelle Herr-
lichkeit (vor Aleco) ab. Die Rückfahrt in Bremen startet um 
17:30 Uhr. Die Kirchengemeinde gibt einen Zuschuss für die 
Fahrt, der Eigenbetrag beträgt 10,00 Euro, außerdem muss 
Kaffee und Kuchen selber bezahlt werden.
Für Kurzentschlossene gibt es noch wenige Restplätze. 
Interessierte melden sich bei Christiane Tesch unter 
Tel. 04242 / 59 74 229 (ggf. auf AB sprechen und an die 
Nummer für den Rückruf denken). 

8.6.	 Sommerpause
14.9.	 „Vogel Hoffmann“ Ein Film mit Bildern  
	 aus seinem Wirken.

erwachsene

Miteinander - füreinander
Unsere Angebote für Erwachsene
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Frauenkreis in Barrien
im Hachehuus
Freitags 15:15 – 17:15 Uhr

14.8.	 Paula Modersohn-Becker mit Renate Frank
4.9.	 „Was zwitschert denn hier?“ – Von unseren  
	 heimischen Vögeln und wunderbaren Märchen  
	 über sie – mit Pastorin Katja Hedel

Hacken & Schnacken
Gartengruppe in Heiligenfelde
am 1. Dienstag des Monats, 14 Uhr 

Gartentrupp Barrien am Hachehuus
Gartengruppe in Barrien
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 14 Uhr 

Gesprächskreis in Barrien
im Hachehuus
Freitags 20 – 21:30 Uhr

10.7.	 Amos 5, 24
14.8.	 Johannes 10
11.9.	 Prediger 4, 6

Evas Töchter 
im Hachehuus Barrien
Donnerstags 19:30 Uhr

16.7. 	 (voraussichtlich) Grillabend
20.8. 	 Buchvorstellung aus der Sommerkirche
17.9. 	 Meditation mit Monika

Frauenkreis Heiligenfelde
im Gemeindehaus Heiligenfelde
Mittwochs 15 – 17 Uhr  

Der Frauenkreis Heiligenfelde macht im Juli Sommerpause. 
Die nächsten Treffen finden am 19.8. und 16.9. statt. 
Alle sind herzlich eingeladen.

Männerkreis 
im Hachehuus Barrien
Donnerstags 19 Uhr 
Ein „Reinschnuppern“ ist immer möglich und 
alle Neu-Männer sind herzlich willkommen!

30.7. 	 Grillen 
„Der Mensch lebt nicht vom Brot allein“ – so hat Jesus 
gesagt. Darum legen wir auch noch Bratwürstchen 
und weitere leckere Speisen auf den Grill, die wir dann 
zu Brot und köstlichen Salaten gemeinsam genießen. 
Achtung: damit die Männer nicht so lange hungern 
müssen, treffen wir uns am 30.07. im Hachehuus be-
reits um 18 Uhr! 

27.8. 	 Ausflug ins Strohmuseum Twistringen
Um 1930 waren in Twistringen etwa 2.000 Menschen 
in der Strohverarbeitung beschäftigt – bei 6.500 
Einwohnern! Wie kam es, dass Twistringen eines der 
Zentren wurde, in dem Strohtrinkhalme, Strohhüte, 
Verpackungsmaterial und viele andere Produkte 
hergestellt wurden? Die Männer des Männerkreises 
gehen auf Exkursion und werden beim Museumsbe-
such sicher viele interessante Eindrücke bekommen. 
Um 17 Uhr startet die Führung in Twistringen.

24.9. 	 Ökumenischer Abend  
	 zum Thema Dreißigjähriger Krieg

Es ist gute Tradition, dass sich die evangelischen Män-
ner der Gesamtkirchengemeinde mit den katholischen 
Männern der St. Paulus-Gemeinde treffen. In diesem 
Jahr findet die Begegnung im Barrier Hachehuus statt. 
Das Thema des gemeinsamen Abends wird der Drei-
ßigjährige Krieg sein, der bis heute die Situation der 
beiden großen Konfessionen mitprägt.

KreativZeit
im Hachehuus Barrien
jeden zweiten Donnerstag 15:30 – 17:30 Uhr
Wir treffen uns am 9.7., 13.8. und 10.9.
Anmeldung bei Sabine Bielefeld (Tel. 70398)

erwachsene

Ein schöner Ausflug 
Text & Foto Y Christine Breckner

Einen schönen Ausflug zur Landesgartenschau nach Bad 
Nenndorf konnten 61 Personen der Gesamtkirchenge-
meinde dank des Bussponsorings der Gesamtkirchenge-
meinde erleben. Schönes Wetter tat sein Übriges dazu, 
dass die Anlagen, Bänke, Alleen und vieles mehr in Ruhe 
bestaunt und genossen werden konnten. 
Wer jetzt Lust auf Gartenarbeit in Gemeinschaft bekom-
men hat: die Gruppen Hacken und Schnacken und der 
Gartentrupp Barrien treffen sich einmal im Monat. Die 
Kontaktdaten stehen auf der vorletzten Seite.  
Herzlich Willkommen!
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Pastorin Susanne Heinemeyer bietet 
mit ihrem Team eine Pilgertour zum 
Angewöhnen an. 
Am Samstag, den 25.7., wollen wir auf 
einer gut 10 km langen Strecke erkun-
den, wie sich die vielen Pilger, die durch 
Barrien kommen, fühlen könnten. Um 
9 Uhr treffen wir uns in der Kirche zu 
einer besinnlichen Einstimmung und 
starten von dort den Rundweg. Ein klei-
nes Stück bewegen wir uns auch direkt 
auf dem Baltisch-Westfälischen Jakobs-
weg. Etwa vier Stunden später kommen 
wir beim Hachehuus in Barrien an. Dort 
wartet ein kleiner Imbiss auf uns. 

Der Frühstückstreff in Heiligenfelde wird gut angenom-
men. Beim zweiten Frühstückstreffen waren sogenannte 
Wiederholungstäter dabei, aber auch neue Gesichter. Sie 
kamen aus Heiligenfelde, Halbetzen, Henstedt, Hillersen, 
Okel, Syke, Gessel und Wachendorf.
Wir haben gefragt, was bei dem Treffen gefällt.

Um diesen planen zu 
können, bitten wir um 
Anmeldung bis zum 22.7. 
bei Pastorin Susanne Hei-
nemeyer (Tel. 7105 – AB 
oder susanne.heinemeyer
@evlka.de).
Was brauchen wir? Gutes, 
festes Schuhwerk, Wasser 
zum Trinken und etwas 
Verpflegung für unter-
wegs, hoffentlich Son-
nenschutz und wer hat, 
kann gerne Wanderstöcke 
dabei haben.

Pilgern vor der Haustür
Ein Stück vom Jakobsweg kennenlernen

Ein Format, das ankommt
In geselliger Runde schmeckt es besser

Text & Fotos Y Birthe Wigger

Text & Foto Y Elke Wolters

25.7.
9 Uhr

Ein Gewinn 
für alle!

Elke Wolters freut sich, dass ihre Idee mit dem Früh-
stückstreffen so positiv ankommt. Hier hat sich ein 
gutes Format entwickelt, bei dem sich unterschiedliche 
Menschen Treffen und sich in einer gemütlichen Runde 
bei leckerem Frühstück austauschen können.

erwachsene miteinander - füreinander

Tolle Idee!

Man lernt neue 
Leute kennen.

Man kommt mal 
raus aus der Bude.

Es gibt ein vielseitiges 
Frühstück, weil jede/r etwas 

mitbringt. So etwas hat 
man zuhause nicht.

Gesellige 
zwei Stunden.

Austausch über Gott 
und die Welt.

Frühstückstreff im Gemeindehaus Heiligenfelde
im Gemeindehaus Heiligenfelde
Samstags 10 Uhr  

Am 8.8. und am 12.9. finden wieder Frühstückstreffen im Gemein-
dehaus Heiligenfelde statt. Jede/r bringt eine kleine Menge für das 
Frühstücksbuffet mit. Kaffee, Tee und Brötchen werden besorgt. 

Deshalb ist auf jeden Fall eine Anmeldung bei 
Elke Wolters (Tel. 04240 - 1437 oder 
elke.wolters.59@gmail.com) erforderlich.
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veranstaltungen

Wir wollen unsere Bartholomäuskirche mit 
neuen Krippenfiguren ausstatten. Jedes Jahr 
wieder staunen Kinder wie Erwachsene über 
das Geschehen in der Weihnachtskrippe. Damit 
der Adventsweg noch anschaulicher wird und  
die Personen der Weihnachtsgeschichte von 
Kindern auch mal in die Hand genommen und 
bewegt werden können, wollen wir gern neue 
Krippenfiguren häkeln. Und dafür suchen wir 
Ehrenamtliche, die Lust haben, ein oder mehrere 
Figuren zu handarbeiten.  Dabei wird in Runden 
hauptsächlich in festen Maschen gehäkelt. 
Neben den Hauptfiguren Maria, Joseph, Jesus 
und dem Esel braucht es auch jede Menge Engel, 
Hirten und Schafe. Die drei Könige machen sich 
natürlich auch mit dem Kamel auf den Weg.  Das 
Material wird von der Kirchengemeinde 
gestellt, nur eine Häkelnadel sollte jeder 
und jede zuhause haben.  Wer Lust hat 
dabei zu sein oder Fragen hat, kann sich 
gern melden bei: Pastorin Katja Hedel.

Neue Krippenfiguren
für die Bartholomäuskirche
Häkelbegeisterte gesucht!

(K)ein hoffnungsloser Fall
Lesung mit Jürgen Szybalski

Text & Foto Y Katja Hedel

„(K)ein hoffnungsloser Fall – mein Weg raus aus der 
Sucht und hin zu Gott“ – eine Lesung von Jürgen 
Szybalski in der Barrier Bartholomäuskirche am 
Freitag, 18. September um 18 Uhr.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten.

Text Y Susanne Heinemeyer

18.9.
18 Uhr

Unsere Krippenfiguren gehäkelt nach der Krippenbuchvorlage von Christel Krukkert.
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chöre

Im Mai kamen erstmalig Chormitglieder aus 
den vier Chören, die zu uns als Gesamtkir-
chengemeinde gehören oder freundschaftlich 

mit uns verbunden sind, zu einem gemeinsamen 
Stimmbildungsworkshop zusammen. 
So arbeiteten Sängerinnen und Sänger aus dem 
Kirchenchor Barrien, dem Kirchenchor Syke, dem 
Gospelchor GoSpellOn aus Syke und den Living 
Voices aus Heiligenfelde mit Popkantorin und 
Sängerin Sarina Lal aus Oldenburg.
Sie erklärte, wie die Stimme und die Atmung 
funktionieren, machte einige auflockernde Übun-
gen und dann wurden einige Lieder anhand der 
Erklärungen der Popkantorin einstudiert, bzw. 
an einem bekannten Lied ausprobiert. 
Der Abend wurde als sehr kurzweilig und inter-
essant empfunden und war eine gute Vorberei-
tung auch für den gemeinsamen Auftritt beim 
Midsommar-Fest!

Die zweite, ebenfalls als sehr gelungen empfundene 
Premiere war das MidSommar-Fest auf dem Syker 
Rathausplatz – veranstaltet vom Förderverein für 
Gospel- und Kirchenmusik e.V. und finanziell unter-
stützt durch Sponsoren Ford Rathkamp, Mediengruppe 
Kreiszeitung, avacon, Wagner Wohnen, Kreisparkasse 
Diepholz und Volksbank Bassum-Syke.
Bei tropischen Temperaturen wurde nach schwedi-
schem Vorbild gefeiert. Und dabei kamen Kinder wie 
Erwachsene auf ihre Kosten. Es war ein fröhliches und 
unbeschwertes Miteinander und eine wunderbare 
Einstimmung auf den Sommer!
Verteilt über den Nachmittag sangen aus der Kirchen-
chor Barrien, der Gospelchor GoSpellOn, der durch den 
Kinderchor unterstützt wurde, und die Living Voices 
Lieder aus ihrem Repertoire
Zum schwedischen Lied ‚Gabriellas Sång‘ standen alle 
gemeinsam auf der Bühne. �

Gelungene Premieren 
Gemeinsamer Stimmbildungsworkshop und MidSommar-Fest

Text Y Katja Hermsmeyer | Fotos Y Jörg Hespenheide, Ulrich Ellinghaus

Erst gab es im Workshop die Theorie.

Dann wurde es praktisch (rechts im Bild Sängerin und Popkantorin Sarina Lal).

Nicht nur die Chormitglieder, auch die Chorleiter Philipp Grasser (Barrien), Jin Huang (Heili-

genfelde) und Ralf Wosch (Syke) waren ein an diesem Tag ein gutes und eingespieltes Team! 

Deine Stimme ist viel zu 
schade, um nur unter der 
Dusche zu singen? Schau 
doch mal bei einem der 
Chöre vorbei! 
Die Kontaktdaten findest du  
auf der Seite 38.



MidSommarMidSommar
in Sykein Syke

Blumenkränze fürs Haar 
für Frauen und Mädchen

Drei Chöre bieten 
ein buntes Programm

Tanzreigen mit Gesang 
um den MidSommarbaum

Das leibliche Wohl 
kam nicht zu kurz

Besucher feiern bei 
bestem Wetter am 
Vorabend zum längsten 
Tag des Jahres

13

veranstaltungen
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SALFER | BÜHLER | DORNIEDEN 
Rechtsanwälte PartG mbB 
Georg-Hoffmann-Str. 20
28857 Syke

Telefon: 04242 920-90
info@kanzlei-syke.de
www.kanzlei-syke.de

Vorsorge für Jung und Alt
Vorsorge für Unfall, Krankheit und Alter
→ Vorsorgevollmachten  |  → Patientenverfügungen

Vorsorge für den Todesfall
→ Testamente  |  → Erbverträge  |  → Übergabeverträge  |  → Stiftungen
→ Unternehmensnachfolge  |  → Höferecht  |  → Pflichtteilsansprüche etc.

Erbschaft- und Schenkungssteuern
→ Steuergünstige Vertragsgestaltungen  |  → Steuererklärungen

Wir beraten Sie gern – auch in komplizierten Angelegenheiten

TJARK SYMALLA, LL.M.
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für 
Insolvenz- und Sanierungsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht

DR. FLORIAN BÜHLER
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für
Handels- und Gesellschaftsrecht
Erbrecht
Medizinrecht

ALEXANDER DORNIEDEN
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für 
Bau- und Architektenrecht
Miet-/Wohnungseigentumsrecht

Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen. 

Bei Interesse sprechen 
Sie bitte Pastorin  

Katja Hermsmeyer an.

Dreiklang@kirche-syke.de
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BEDACHUNGEN – DACHKLEMPNEREI

SYKE
Carl-Zeiss-Str. 3

04242
50377
☎

BEDACHUNGEN – DACHKLEMPNEREI

SYKE
Carl-Zeiss-Str. 3

04242
50377
☎

BEDACHUNGEN – DACHKLEMPNEREI

SYKE
Carl-Zeiss-Str. 3

04242
50377
☎

www.gohl-bedachungen.de

Von der Ing.-Kammer Nds.
ö. b. u. v. Sachverständiger
für die Bewertung bebauter
und unbebauter Grundstücke

Vereidigter Gebäudeschätzer
Versicherungssachverständiger

Staatl. anerk. Sachverständiger
für Schall- und Wärmeschutz (NRW)

Anerkannter Sachverständiger
für Schäden an Gebäuden (BDSF e.V.)

D ip l . - Ing.

Günther   Glüsenkamp
S a c h v e r s t ä n d i g e r
B e r a t e n d e r  I n g e n i e u r
QM nach DIN EN ISO 9001: 2015

Gebäudeenergieberater  (HWK)

Mediator  (Bauwesen / Wirtschaft)

Zum Hachepark 18 · D-28857 Syke
Telefon 0 42 42 / 92 21 - 0
Telefax 0 42 42 / 92 21 20
i n f o @ g l u e s e n k a m p - s y k e . d e
www.g luesenkamp-syke .de

Husmann Bestattungen
Schloßweide 10
28857 Syke

Bestattungsvorsorge
Ein gutes Gefühl, 

alles geregelt zu haben!

Wir besprechen Ihre Wünsche und die Möglichkeiten zur 
finanziellen Absicherung. Entlasten Sie sich und Ihre Lieben.
Termine vergeben wir gerne telefonisch oder per E-Mail.

Tel. 04242 - 2011 (Tag & Nacht)
mail@husmann-bestattungen.de
www.husmann-bestattungen.de

kostenlose 
Beratung
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kinder

Text + Foto Y Lütje Speelhuus 

„Echte Schätze“ in der Kindertagesstätte
Gefühle ganz groß

bildet, die wir auch versucht haben zu 
imitieren. Es war spannend zu sehen, 
wie die Kinder die Karten wahrnahmen 
und sich und ihre Mimik einbrachten, 
um die Gefühle zu interpretieren.
Außerdem haben wir mit Liedern, 
Bilderbüchern und kreativen Ange-
boten die Körperteile kennengelernt. 

In unserer Kindertagesstätte fand im 
Mai das Hausprojekt „Echte Schät-
ze“ statt, in dem wir über unsere 

Gefühle, unsere Grenzen und unsere 
Körperempfindungen gesprochen 
haben. Im Kindergarten, sowie auch 
in der Krippe, haben wir mit verschie-
denen Angeboten entdeckt, wie unser 
Körper aussieht, was es für Gefühle 
gibt, was wir möchten und nicht 
möchten, sowie wir unsere Grenzen 
deutlich aufzeigen können.
Denn ganz wichtig war es uns zu ver-
stehen, dass jede Empfindung in Ord-
nung ist und jeder Mensch verschie-
den ist. Wir dürfen deutlich sagen, was 
wir nicht möchten, denn unser Körper 
gehört uns.
Die Gefühle haben wir gemeinsam auf 
Fotokarten angeschaut und benannt. 
Dort waren fröhliche, wütende, trauri-
ge und schüchterne Gesichter abge-

Im Kindergarten hat uns die Leitfigur 
„Katze Kim“ jeden Morgen im Morgen-
kreis aus dem passenden Bilderbuch 
„Echte Schätze-die Starke-Sachen-Kiste 
für Kinder“ besucht.
Eine wichtige Rolle in unserem Projekt 
spielte das „Stopp“-Sagen. Die Kinder 
lernten, ihre eigenen Grenzen und die 
der anderen Kinder wahrzunehmen, 
und deutlich Stopp zu sagen um diese 
aufzuzeigen.
Die Kinder nahmen die Angebote 
gut an und zeigten viel Freude beim 
Mitmachen. Auch das Gemeinschafts-
gefühl wurde gestärkt.
An zwei Tagen im Mai gab es zusätz-
lich eine Ausstellung für die Eltern im 
Kindergarten, wo wir unser „Sexualpä-
dagogisches Konzept“ und auch unser 
Projekt vorgestellt haben. Denn dessen 
Ziel ist es unter anderem, eine Verhin-
derung von Übergriffen bei Kindern zu 
ermöglichen.�

Text Y Katja Hedel | Foto Y Stella Dunker

Gottes bunter Garten! 
Kinderkirchentag im August

Am 29. August laden die evangelische Gesamtkirchen-
kirchengemeinde und die katholische Sankt Paulusge-
meinde wieder zum Kinderkirchentag nach Barrien ein. 

Unter dem Motto „Gottes bunter Garten!“ dreht sich al-
les um Gottes wunderbare Schöpfung. Um 11 Uhr geht es 
in der Bartholomäuskirche Barrien mit einer stimmungs-
vollen Andacht los. Im Anschluss kann der bunte Garten 
rund um das Hachehuus mit den Workshopangeboten 
entdeckt werden. Und da gibt es viel zum Ausprobieren 
und Gestalten: Und anderem gibt es Recyclingtiere zum 
Basteln, es können Nistkästen gebaut werden, riesige 
Seifenblasen in den Himmel gesandt werden oder es 
fangen die Füße beim Überschreiten des Barfußpfades 
zu kitzeln an. Mit einem gemeinsamen Abschluss in der 
Kirche endet der Tag gegen 15 Uhr. 
Eingeladen zum Kinderkirchentag sind Kinder im Alter 
von 3 -12 Jahren. Kinder unter 8 Jahren nehmen bitte in 

Begleitung ihrer Eltern an der Veranstal-
tung teil. Alle Kinder haben bitte einen 
Rucksack mit einer Trinkflasche dabei. Für 
kleine Snacks ist gesorgt.
Anmeldungen können bis zum 22. August 
vorgenommen werden. Dazu benutzt bitte 
entweder den QR-Code oder schreibt eine 
E-Mail an: gkg.kirche-syke@evlka.de.

29.8. 
ab 11 Uhr
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Text Y Regine Andressen | Fotos Y privat

Sauerteigbrot und Waldtage
Abenteuertage in der Kita Sonnenstrahl

M itte Mai 2026 ging es für beide Kindergruppen der 
Kita Sonnenstrahl aus Syke für drei Tage in den Wald. 
Gleich der erste Tag hatte ein besonderes Programm 

im Kreismuseum: Brotbacken im Steinofen! Die Museumspä-
dagoginnen hatten den fertigen Sauerteig bereits vorberei-
tet und nachdem jedes Kind mit Schürze und Kochmütze 
ausgestattet war, ging es ans Teig falten, ziehen und formen.  
Die Mehlwolken um die Kinder waren mal mehr oder we-
niger groß, aber mit Hilfe der Museumsfrauen kamen ganz 
passabel geformte Brote dabei heraus und wurden in ein 
Gärkörbchen gelegt. Es folgte ein Theorieteil mit der Möglich-
keit, Hefe, Salz, Sauerteig und andere Zutaten zu riechen oder 
sogar zu schmecken – es gab einige überraschte Gesichter bei 
den mutigen Testern … Nach einer Frühstückspause auf dem 
Spielplatz des Kreismuseums zog schon bald der magische 
Duft von frisch gebackenem Brot durch das Gelände. Direkt 
vor dem Steinofen-Häuschen stehend konnten die Kinder er-
leben, wie das gebackene Brot mit langen Schiebern aus dem 
dampfenden Ofen herausgeholt wurde. Heiß – duftend – und 
wunderbar kross! Erste Frage: „Wann können wir das essen?“ 
Nun ja, eeetwas abkühlen muss es nun doch noch.
Die zwei folgenden Tage verbrachten die Kinder in dem 
Waldstück „Syker Wolfsschlucht“. Neben dem spannen-
den Namen, der zu einigen phantasievollen Ideen anregt, 
waren es besonders die hohen Schluchtwände und vielen 
Baumwurzeln, die zum Klettern, Erkunden und Erwecken 
der Abenteuerlust beitrugen. Käfer, Pilze, Stöcker, Höhlen, 

Schätze, Geheimwege, Pipi machen im Wald und 
natürlich ein ausgiebiges Picknick mit den Freunden 
– all das das waren viele neue und oftmals auch her-
ausfordernde Eindrücke für jedes einzelne Kind. Alles 
anders, aber eben auch mit vertrauten Menschen, auf 
jeden Fall ein Abenteuer, ein echtes, nicht vom Tablet, 
nicht vom Fernseher: fühlbar, riechbar, erlebbar, stark 
machend auf natürliche Weise! �

Herzliche Grüße und einen lebendigen Sommer!
Regine Andresen

Danke, Andrea!
15 Jahre Einsatz für die Kleinsten.

Über 15 Jahre war Andrea Laakmann (2.v. 
links) fester Teil des Minigottesdienst-Teams. 
Unzählige Gottesdienste für die Kleinsten in 
der Gemeinde und ihre Familien, Krippenspiele 
und Sonderaktionen wie der Stationenweg 
im Wald oder der Hofgottesdienst hat sie mit 
ihren Ideen bereichert. Wir danken ihr von 
Herzen für die gemeinsame Zeit und ihren 
Einsatz und wünschen ihr Gottes Segen für 
ihren weiteren Weg. �

Das Minigottesdienst-Team

Text + Foto Y Katja Hedel
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Gemeinde für euch – 
Schaut doch mal vorbei!
Nächste Termine: 

Minigottesdienst 
Ev. Familienkirche für Familien mit  
jüngeren Kindern, Hachehuus Barrien 
Samstag, 22.08. + 26.09. | 16 Uhr 

Kinderkirche Barrien
Für Kinder ab ca. 6 Jahren 
Hachehuus Barrien
Jeden 2. Samstag im Monat | 10 - 12 Uhr 
Nächste Termine: 12.09.

Ökumenischer Kindergottesdienst Syke
Kath. St. Paulus Gemeinde (P) und Ev. Christuskirche (C) Syke 
Jeden 2. Samstag im Monat | 10.30 - 11.30 Uhr 
Nächste Termine: 12.09. (P)

Kinderkirche Heiligenfelde
Für Kinder ab 4 Jahren 
Gemeindehaus Heiligenfelde
Immer freitags, 15.30 - 17 Uhr

Kinderchor Syke
Gemeindehaus Syke
Mittwochs: 16 - 16.30 Uhr (für Kinder ab 4 Jahren)
Mittwochs: 16.30 - 17.15 Uhr (Schülerinnen und Schüler)
 
Eltern-Kind-Gruppen-Barrien
Hachehuus Barrien
Dienstagskrabbler: 10 - 12 Uhr (wöchentlich)
Donnerstagskrabbler: 10 - 12 Uhr (wöchentlich)
 
Eltern-Kind-Gruppen-Heiligenfelde
Gemeindehaus Heiligenfelde
Mittwochs: 9.30 - 11 Uhr (wöchentlich)
 
Pfadfindergruppen Syke
Jugendräume Gemeindehaus Syke 
Sippenstunde der Löwen (ca. 13 bis 16 Jahre): 
Mittwochs 18 - 19.30 Uhr
Sippenstunde der Eichhörnchen (ca. 8 bis 12 Jahre)
Samstags 14 - 15.30 Uhr 

Unsere Ansprechpartner und -partnerinnen für die Arbeit 
mit Kindern findet ihr auf Seite 39. 
Sprecht uns gern an! Wir freuen uns auf euch!

(außer in den    
Schulferien)

GOTTESDIENSTE  
ZUR  

EINSCHULUNG  
15. AUGUST 2026

BARRIEN

08.30 Uhr 
und 10.00 Uhr
Bartholomäuskirche

SYKE

09.00 Uhr
Christuskirche

Wir freuen uns auf euch! 
Eure Vorbereitungsteams

HEILIGENFELDE

10.30 Uhr 
Michaelskirche
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konfi-zeit

79 Jugendliche können wir als neue 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
für den Jahrgang 2026-27 in unserer 

Kirchengemeinde begrüßen! Darüber freuen 
wir uns sehr.
Inzwischen haben die ersten Unterrichtsstun-
den stattgefunden. Offiziell begrüßt wurden 
die Jugendlichen bereits am 31. Mai. Mit einem 
Gottesdienst, der unter dem Motto ‚Licht an!‘ 
stand, wurden sie in die Gemeinde aufgenommen. 
Die Christuskirche war an diesem Nachmittag 
bis auf den letzten Platz besetzt, ein schönes Will-
kommen! Der Gospelchor GoSpellOn lieferte den 
musikalischen Rahmen und wir Unterrichtende 
gestalteten gemeinsam das Inhaltliche. 
Ausgehend von der Ermutigung Jesu, das eigene 
Licht nicht zu verbergen, haben wir uns alltägli-
che Situationen vor Augen geführt, die uns und 
andere zum Strahlen bringen. Die Konfi-Zeit lädt 
nun dazu ein, das eigene Licht zu finden und im 
Miteinander leuchten zu lassen. Als Erinnerung 
daran bekamen die neuen Konfis eine Ziehlampe 
geschenkt und wurden in einem großen Kreis 
unter Gottes Segen gestellt.

Vom 19. auf den 20. Juni war ausreichend Gele-
genheit, die Gemeindehäuser und Kirchen zu 
erkunden. In Barrien, Heiligenfelde und Syke 
gab es für die Konfi-Gruppen erst eine Kirchen-
rallye, dann folgten Pizza essen und Spiele, die 
von Teamer:innen der Jugendgruppe vorbereitet 
wurden. Nachts wurde zusammen eine 
Andacht gefeiert und dann wurde in 
den Kirchen geschlafen – mehr oder 
weniger… 😉 Es war für alle eine schöne 
und spannende Erfahrung. �

Start in die Konfi-Zeit
Begrüßungsgottesdienst und Übernachtung

Text Y Katja Hermsmeyer | Fotos Y Franziska Voß
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jugendgruppe

QR-Code zum 
Instagram-Account
@t.e.a.m.e.r

Teamgeist und Spaß
Aktuelles aus der Jugendgruppe

Text Y Martje, Ina, Thies, Justus, Till
Fotos Y Nils, Franzi

Hallihallo ihr Lieben, wir sind die Jugendgruppe 
aus der Gesamtkirchengemeinde Syke-Barrien-Hei-
ligenfelde. 
Wir treffen uns jeden Donnerstag um 19 Uhr in Hei-
ligenfelde, dort essen wir meistens Nudeln, spielen 
Just Dance auf unserer WII oder einfach Code Names 
und planen einige Projekte für die Konfis oder für 
uns selbst.

Zum Beispiel haben wir Ende Mai den Konfiball in Bar-
rien für ungefähr 200 Konfirmand:innen veranstaltet. 
Dort konnten alle ihre Kleider und Anzüge nochmal 
aus dem Schrank kramen um Party zu machen. Es 
gab lecker Hotdogs und Getränke für alle, den ganzen 
Abend gute Musik von DJ Lars und Ida, außerdem 
konnte jeder Gast sich eine Sonnenbrille gestalten und 
sich und andere fleißig mit Wassertattoos bekleben.

Außerdem waren einige von uns im Juni beim Landes-
Jugend-Camp in Verden auf dem Gelände am Sachsen-
hain. Dort wurde von Donnerstagmittag bis Sonntag 
gezeltet, Party gemacht und viele Sachen erlebt.

Wenn wir euer Interesse geweckt haben und ihr schon 
mindestens 14 Jahre alt seid, dürft ihr uns Donners-
tags gerne mal besuchen kommen in Heiligenfelde 
ab 19 Uhr! 
Wenn euch das zeitlich leider nicht passt, dürft ihr 
gerne auch mal auf Instagram bei unserem Account 
@t.e.a.m.e.r vorbeischauen, da posten wir manchmal 
Sachen von unseren Erlebnissen und ihr könnt uns 
dort auf jeden Fall auch erreichen!
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pfadfinder

Die Pfadfinder nahmen am Pfingstwochenende das 
Paddel in die Hand und fuhren, im Rahmen ihres 
traditionellen Pfingstlagers, zwei sonnige Tage lang 

auf der Hunte, bis die Arme schlapp wurden. 
Den Freitag verbrachten die 36 Pfadfinderinnen und Pfadfin-
der im gut ausgestatteten Jugendhaus in Barnstorf. Bis tief in 
die Nacht wurde gekickert und Tischtennis gespielt, ehe zur 
Bettruhe aufgerufen wurde, schließlich gab es am Folgetag 
viel zu tun. Mittags dann, bei bestem Wetter, ging es mit den 
kircheneigenen Kanus auf den Fluss, wo viele Staustufen 
und Umtragestellen das gemütliche Paddeln unterbrachen. 
Besonders an diesen Orten galt es Gemeinschaft zu leben 
und füreinander da zu sein, eine der Grundprinzipien 
des Pfadfindertums. Stark und schwach, klein und groß 
schleppten gemeinsam die Kanus über die Staustufen, 
jeder half wo er konnte und keiner wurde alleine gelassen.
Zum Glück blieb noch ausreichend Kraft, um spät abends 
in Colnrade Lager zu beziehen, die Zelte aufzubauen und 
eine warme kraftspendende Mahlzeit aus dem Horden-
topf zu sich zu nehmen, ehe alle todmüde in Richtung 
Schlafsack schwankten. 

Mit frischer Kraft am neuen Tag starteten die Sippen 
der Löwen und der Eichhörnchen wieder zur mit ihren 
Kanus und erreichten pünktlich zum Gildefest den 
zentralen Bootsanleger in Wildeshausen bei Festmusik 
und gelöster Stimmung bei strahlendem Sonnen-
schein. Während die Älteren den Abtransport der 
Kanus organisierten, erholten sich die Sipplinge bei 
feinstem Speiseeis auf dem Spielplatz. Und so verlie-
ßen wir die Wildeshausener Feierlichkeiten in Rich-
tung unseres Lagerplatzes auf der Wiese neben der 
Hunte, um uns dort unseren ganz eigenen Feierlichkei-
ten zu widmen. 
Bei Gitarrenmusik, Lagerfeuer und Chai, wurden ein 
Wölfling und zwei Jungpfadfinder in den Stamm 
aufgenommen und zünftig mit Huntewasser getauft. 
Eine willkommene Abkühlung bei den Temperaturen 
und reichlich ausgelassener Stimmung.
Erfüllt mit vielen Eindrücken aus den Tagen auf dem 
Wasser, am Lagerfeuer und dem Leben in der Natur, 
packte der Stamm Montagmittag die Zelte wieder 
zusammen und zuhause fielen die Kinder erschöpft 
und glücklich ihren Eltern in die Arme. �

Das Kanu des Manitu
Rückblick auf das Pfingstlager

Nach dem Lager ist vor dem Lager, schon am 3. Juli starten 
die Pfadfinder erneut auf große Fahrt. Dieses Jahr findet 
das Sommerlager in Dänemark statt. Dort werden die 
Sipplinge an der Ostsee ein spannendes 10-tägiges Lager rund 
ums Thema Piraten erleben.
Wer Lust hat auf Abenteuer, Gemeinschaft und viel Zeit draußen, 
der ist herzlich eingeladen zu den Gruppenstunden mittwochs 
und samstags sowie dann natürlich auch zu den Fahrten.
Ansprechpartner dafür ist Denise Ball, Tel. 0172 – 42 17 990, 
Sebastian Grünig, Tel. 0175 – 9231521. 

2026
3.7.

Text Y Olaf Krömer | Fotos Y Denise Ball/Olaf Krömer
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landessynode

Dies ist nicht nur eine politische Frage, sondern auch 
eine Gewissensfrage. Das Grundgesetz schützt die 
Gewissensfreiheit. In Artikel 4 Absatz 3 heißt es: 

„Niemand darf gegen sein Gewissen zum Kriegsdienst mit 
der Waffe gezwungen werden.“
Damit erkennt der Staat an, dass Menschen aus persönlichen 
Überzeugungen den Dienst an der Waffe ablehnen können.
Gleichzeitig sehen andere Menschen den Wehrdienst als 
verantwortungsvollen Beitrag zum Schutz von Freiheit, 
Demokratie und Frieden an. 
Beide Positionen können aus einem ernsthaft gebildeten 
Gewissen heraus vertreten werden.
Während der beiden Weltkriege unterstützten die Evangeli-
schen Kirchen die nationalen Aufrufe zum Krieg für „Gott, Volk 
und Vaterland“. Heute betonen die Kirchen die Bedeutung 
von Frieden und einer verantwortlichen Gewissensbildung 
des Einzelnen, der selbst entscheidet. Als Anlaufstellen für 
Kriegsdienstverweigerung, aber auch für aktive Soldaten und 
Soldatinnen bieten sie u.a. folgende Organisationen an, die 
vertraulich, kostenlos und ergebnisoffen beraten: 

• Evangelische Arbeitsgemeinschaft für 
	 Kriegsdienstverweigerung und Frieden (EAK) 
	 (www.eak-online.de)

• Arbeitsstelle kokon – KDV-Beratung. 
(www.arbeitsstelle-kokon.de/kdv-beratung)

Interview von Ilse Zelle mit Ole Schuch aus Syke

Moin Ole, du bist vor kurzem 18 Jahre alt geworden und hast 
einen Brief von der Bundeswehr erhalten, wie ca. 350.000 
junge Männer in Deutschland ebenfalls. Worum ging es darin?

Ole: In einem Fragebogen wurden persönliche Daten zur 
Ausbildung, körperlichen Fitness und zu dem persönli-
chen Interesse am Wehrdienst abgefragt. Gleichzeitig 
war ein Informationsflyer über Vergütung- und Ausbil-
dungsmöglichkeiten sowie Studiengänge und Berufs-
aussichten bei der Bundeswehr beigefügt. 

Die Bundeswehr interessiert besonders deine Bereitschaft 
zum Dienst an der Waffe. Was hast du da angegeben?

Ich habe mich dagegen entschieden.

Könntest du dies bitte begründen?
Ich möchte meine Zeit lieber meiner Ausbildung widmen 

und habe andere Pläne. Man kann sich für die Allge-
meinheit auch durch das FSJ oder den Zivildienst einset-
zen. Ihn zu leisten, könnte ich mir vorstellen. Das halte 
ich für sinnvoller.

Ist dies für dich eine Gewis-
sensentscheidung gewesen? 
Spielt dein Glaube eine Rolle 
dabei?

Ja, die christliche Botschaft ist 
von Nächstenliebe, Feindes-
liebe, also von Gewaltlosig-
keit geprägt. Es heißt auch 
„Du sollst nicht töten!“ in 
den 10 Geboten.

Ist das eine realistische Einstel-
lung angesichts der Kriege 
in der Ukraine und anderen 
Kriegsgebieten?

Ich denke, viele Konflikte 
ließen sich lange im Vorfeld 
lösen durch ernsthafte Ge-
spräche und gegenseitiges Zuhören, Verhandlungen, in 
denen jede Seite nachgibt und man auch die Interessen 
des anderen berücksichtigt, um gemeinsame Lösungen 
zu finden. Gewalt sollte nicht nötig sein.damit die Ge-
sellschaft nicht weiter auseinanderbricht. 

Habt ihr in der Schule diese Problematik angesprochen?
Ja, wir haben es im Politikunterricht besprochen, aber 

nicht ausführlich. Die Lehrer haben uns auch auf die 
Möglichkeit der Verweigerung hingewiesen. Aber im 
Freundeskreis haben wir auch darüber diskutiert. Die 
meisten wollen verweigern. �

Vielen Dank für dies offene Gespräch, Ole. 

„Wehrdienst oder Verweigerung?“
Die Gewissensentscheidung steht im Mittelpunkt

Text Y Ilse Zelle

Ole Schuch (Foto: privat)

Schwerter zu Flugscharen, 

Skulptur von J. W. Wutschetitsch, 

Geschenk der Sowjetunion 

1959 an die Vereinten Natio-

nen in New York City. Quelle: 

https://de.wikipedia.org/wiki/

Datei:Schwerter zu Pflugscharen.

jpg. 03.06.2026.
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diakonie

In der Woche vor Ostern begeisterten die Kinder der 
Kita Farbenfroh unsere Senioren mit Osterbasteleien 
in der Tagespflege.

Nach ca. 30 Minuten lebhaften Austauschs konnten sich 
die Ergebnisse sehen lassen. Selbst Tage danach war 
diese Bastelaktion bei unseren Senioren noch Gesprächs-
thema. Wir danken der Kita Farbenfroh für diese schöne 
Zeit und freuen uns auf weitere Begegnungen.
Im Monat Mai kam es zu mehreren Treffen unsere 
Senioren und einer Inklusionsklasse der Luise-Chevalier-
Schule. In der Küche wurde gemeinsam das Mittagessen 
zubereitet und später auch gegessen.
Die sieben Schüler und zwei Lehrerinnen leisteten die 
Vorarbeiten wie Rezeptauswahl und Einkäufe. Auch eine 
klare Struktur wurde vorab von Ihnen festgelegt.
Zum Abschluss der gemeinsamen Zeit fand im Juni ein 
Grillen in der Tagespflege Syke statt.
In den letzten Monaten standen auch Ausflüge zum Pe-
termoor in Bassum und in den Weserpark Bremen an.

W ir leben zusammen – in unseren Familien, Nach-
barschaften, Vereinen, Kirchengemeinden und 
an unseren Arbeitsplätzen. Gemeinschaft prägt 

unser Leben. Sie gibt Halt, schafft Begegnungen und ver-
bindet Menschen miteinander.
In Kirche und Diakonie setzen wir uns gemeinsam für Men-
schenwürde, Nächstenliebe, Toleranz und Zusammenhalt 
ein. Unser Anliegen ist es, Menschen zu unterstützen, die 
am Rand der Gesellschaft stehen: damit jeder Mensch ein 
sicheres Zuhause und genug zu essen hat, Zugang zu Bildung 
erhält und seinen Platz in unserer Gemeinschaft finden kann.
Gerade in einer Zeit, die von Unsicherheiten und gesell-
schaftlichen Spannungen geprägt ist, steht unser Zusam-
menleben vor Herausforderungen. Umso wichtiger ist die 
Frage: Was verbindet uns? Wofür stehen wir gemeinsam ein 
– in unserer Kirchengemeinde und in unserer Gesellschaft?
Am 13. September 2026 findet die Kommunalwahl statt. 
Politische Diskussionen verlaufen oft kontrovers und mit-
unter auch emotional. Als Christinnen und Christen sind wir 
eingeladen, Verantwortung zu übernehmen und uns für ein 
respektvolles und solidarisches Miteinander einzusetzen.

Jung trifft auf Alt – Alt trifft auf Jung
Mehrgenerationen und Inklusion mit und in der Diakonie-Tagespflege Syke

Zusammenleben
Gedanken zur „Woche der Diakonie 2026“

Text Y Nicole Mika

Text Y	Marlis Winkler, Geschäftsführerin Diakonisches Werk Diepholz-Syke-Hoya

Wenn Ihnen gefällt, was Sie gelesen haben und so etwas 
miterleben möchten, dann melden Sie sich bei uns.  
Wir haben noch wenige freie Tagespflegeplätze.
Kontakt:	 Diakonie-Tagespflege Syke
	 Ferdinand-Salfer-Straße 6 • 28857 Syke 
	 Tel. 042 42 -509 477

Den Auftakt zur „Woche der Diakonie“ bildet der Diakonie-
Gottesdienst am Sonntag, dem 6. September, um 10 Uhr 
in der Felicianuskirche in Leeste.
Herzlich laden wir Sie ein, mitzufeiern und gemeinsam ein 
Zeichen für ein gutes Zusammenleben zu setzen.

ZUSAMMEN     
LEBEN

LEBEN_A4_A3_Logo_N.indd   1LEBEN_A4_A3_Logo_N.indd   1 22.10.25   15:0122.10.25   15:01

LEBEN_Postkarte_105x148_Logo_N.indd   1LEBEN_Postkarte_105x148_Logo_N.indd   1 22.10.25   16:0122.10.25   16:01

Plakat zur Woche 

der Diakonie 2026
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6.9. 
10 Uhr
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hospizdienst

Im September 1999 waren Heide Wolter, Jutta 
Wegg und Waltraud Hammerschmidt als 
Frauen der ersten Stunde an der Gründung 

des ehrenamtlichen Hospizdienstes Syke-Barrien-
Heiligenfelde beteiligt.
27 Jahre lang erfüllten sie mit viel Engagement 
und Empathie die vielfältigen Aufgaben der 
Einsatzleitung. Nach mehrmonatiger Übergangs-
zeit und gründlicher Einarbeitung geben sie die 
Leitung zum 1. September ab. 
Nachfolger des alten Dreier-Teams sind als neues 
Dreier-Team Carina Alfke, Jürgen Lohmeyer und 
Karsten Schaland. 
„Wir treten in große Fußstapfen und wir sind 
dankbar dafür, dass uns Heide, Jutta und Waltraud 
weiterhin beratend zur Seite stehen“ - so das ein-
hellige Urteil des neuen Teams, das sich darüber 
hinaus freut, dass mehrere weitere Mitglieder der 
Gruppe Aufgaben übernehmen, mit denen sie die 
Einsatzleitung entlasten.

Am Samstag, 5. September, organisieren wir eine 
Sternfahrt für alle Hospizgruppen des Landkreis 
Diepholz. Sie werden gegen 14:00 Uhr aus ver-
schiedenen Richtungen (teils mit dem Rad, teils 
mit dem Zug) auf dem Rathausplatz Syke eintref-
fen. Wir erwarten ca. 80 Teilnehmende.

Bei bester Verpflegung (Kaffee, Tee, Kuchen, Würst-
chen und ein Eiswagen) soll das Netzwerk gepflegt 
und für Aufmerksamkeit gesorgt werden. gegen 
15:00 Uhr ist eine kurze Andacht eingeplant.
Wir freuen uns, Sie und Euch an diesem Tag 
ebenfalls zu begrüßen!

Stabübergabe
Hospizdienst mit neuer Einsatzleitung

Hospizdienstarbeit sichtbar machen
Sternfahrt der Hospizdienste nach Syke

Text Y Jürgen Lohmeyer

Text Y Karsten Schaland

Das neue Leitungsteam (von links) Jürgen Lohmeyer, Carina Alfke und Karsten Schaland vom 

Ambulanten Hospizdienst Syke-Barrien-Heiligenfelde. (Foto: privat)
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5.9. 
ab 14 Uhr

Von Anfang an ist der Hospizdienst in Syke 
ökumenisch aufgestellt und ist an die 
römisch-katholische wie auch die evangelisch-
lutherische Kirchengemeinde angebunden. 
In einem Gottesdienst wollen wir der alten Lei-
tung danken und sie von diesem Ehrenamt ent-
pflichten, gleichzeitig soll das neue Leitungsteam 
unter Gottes Segen gestellt werden. Wir laden 
dazu herzlich am Sonntag, 4.10. 
um 11 Uhr in die Syker Christuskirche ein.

Erreichbar ist der Hospizdienst über die
Telefonnummer: 0151 702 427 30 oder
E-Mail: hospizsyke@outlook.de.
Weitere Informationen auf der Website:
hospizdienst-syke.wir-e.de

4.10. 
ab 11 Uhr
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veranstaltungen

Bereits bei ihrer ersten kammermusikalischen Begegnung 
als Akademisten der Deutschen Kammerphilharmonie 
Bremen sprang ein Funke über. Diese intuitive Verbindung 
wurde in der folgenden Zeit durch die Arbeit mit einer 
Reihe großartiger Kollegen, Dirigenten und Solisten 
gestärkt. Der Name des Ensembles, inspiriert von den 
Nereiden der griechischen Mythologie, verweist auf das 
Wasser als kraftvolles und zugleich fließendes Element, das 
immer wieder neue Formen annehmen kann. Das Nerida 
Quartett spielt seit 2024 in seiner aktuellen Besetzung und 
hat in kurzer Zeit bereits beachtliche Erfolge erzielt.  Auf 
dem Programm stehen unter Anderem Dvorak Quartett 
G-Dur und das Lerchenquartett von Haydn. Unterstützt 
vom Förderverein für Gospel-und Chormusik e.V.. 
Bartholomäuskirche Barrien, 05. Juli, 17 Uhr. Eintritt frei.

„Keltische Lieder- und Harfenklänge“ 
so lautet der Titel unseres heutigen 
musikalischen Programms, mit Musik 
aus Schottland – Wales – Irland – 
Bretagne. Es erklingen Lieder aus 
der Liedersammlung „Songs of the 
Hebrides“ von Marjory Kennedy Fraser 
(1857-1930), Tochter des bekannten 
schottischen Sängers David Kenne-
dy, die sie gesammelt und arrangiert 
hat. Es sind Volkslieder mit teilweise 
uralten Melodien, vorwiegend Arbeits-, 
Liebes-, Seemanns- und mystische Lie-

Lust auf Projektchor? Am 4.9. 
um 18 Uhr findet am Hohen Berg 
(bei Regen in der Christuskirche) 
ein Gottesdienst passend zur 
Jahreslosung der evangelisch-
lutherischen Kirche Brasiliens statt, 
für Gottes Schöpfung sorgen.

Hierzu wird ein Projektchor ge-
gründet, um brasilianische Kirchlie-
der zu singen. Die Übungsabende 
finden unter Leitung von Andreas 
Schley am 17.8., 24.8. und 31.8. im-
mer von 19.30 bis 21 Uhr im Syker 
Gemeindehaus statt.  

Wer Interesse am Projektchor hat, melde 
sich bitte bei birgit.fellermann@web.de

Gottesdienst zum Besuch aus 
der Partnergemeinde in Mato Grosso

der. Ursprünglich in gälischer Sprache 
gesungen. Des weiteren Volkslieder 
aus Irland, Wales und der Bretagne. 
Turlough O`Carolan ist wohl der be-
kannteste irische Barde, geboren 1670 
in Irland. Wir als Duo für Gesang und 
keltischer Harfe, präsentieren Ihnen 
heute eine Auswahl von Liedern und 
Instrumentalstücken dieser Epoche, 
untermalt mit Texten und Gedichten. 
Bartholomäuskirche Barrien, 
19.September, 17 Uhr, Eintritt frei, 
Spenden für die Musikerinnen erbeten.

Keltische Lieder- und Harfenklänge
Musik aus Schottland – Irland - Wales – Bretagne

Wie fließendes Wasser – das Nerida Quartett
Vier junge Musikerinnen und Musiker verbinden Spontanität, Energie und 
feinsinnige Kammermusik zu einem besonderen Konzerterlebnis.

5.7.
17 Uhr

19.9.
17 Uhr

4.9.
18 Uhr
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taufe

Aus der Hache ins Taufbecken
Familien feiern in Barrien gemeinsam Tauffest 

Die Taufe ist das Aufnahmeritual in die 
christliche Glaubensgemeinschaft. Dieses 
Sakrament wurde beim diesjährigen Tauf-

fest der Gesamtkirchengemeinde in Barrien gleich 
mehreren Kindern zuteil. An vier Stationen, verteilt 
auf die Bartholomäuskirche, das Hachehuus und 
dessen Gartenhütte, gaben die Pastorinnen Susan-
ne Heinemeyer, Katja Hedel und Katja Hermsmeyer 
sowie Pastor Christian Kopp Segenswünsche an 
die Täuflinge und ihre Familien. 

Das Taufwasser, ein Symbol für die Quelle des 
Lebens, schöpften die Angehörigen dabei selbst – 
entweder direkt aus der hinter dem Gemeindehaus 
fließenden Hache oder aus einem bereitgestellten 
Behältnis. Aus kleinen Eimern heraus wurden die 
Taufbecken so mit dem „lebendigem Wasser“ gefüllt.

Wer der Taufzeremonie zusätzlich eine persönliche 
Note verleihen wollte, hatte im Bastelzimmer im 
Hachehuus die Möglichkeit, verschiedene Utensilien 
vorzubereiten. So entstanden individuelle Taufker-
zen, kleine Boote und Fische als Symbole für die Taufe 
sowie Erinnerungsstücke an den besonderen Tag. 

Während des Wartens auf die Zeremonie oder 
im Anschluss an diese konnten sich die Gäste ein 
reichhaltiges Kuchenbüfett schmecken lassen. 
Dank zahlreicher ehrenamtlicher Unterstützer 
aus der Gesamtkirchengemeinde sowie den teil-
nehmenden Familien gab es eine große Anzahl 
selbstgebackener Torten und Kuchen. �

Text + Fotos Y Anika Seebacher

Ein Erlebnis war der Gang zur 

Hache, wo das Taufwasser 

geschöpft wurde.

Die Gartenhütte hinterm 

Hachehuus war eine der vier 

Taufstationen in Barrien.
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IHRE IMMOBILIENEXPERTIN
IN DER REGION KENSINGTON Showroom Weyhe

Bahnhofstraße 23
28844 Weyhe

Mobil: 0173 562 03 19
milena.koeitsch@kensington-international.com

www.kensington-weyhe.com

Milena Köitsch
Selbstständige Immobilienexpertin

IHRE IMMOBILIENEXPERTIN
KENSINGTON Showroom Weyhe
Bahnhofstraße 23
28844 Weyhe

Mobil: 0173 562 03 19
milena.koeitsch@kensington-international.com

www.kensington-weyhe.com

Milena Köitsch
Selbstständige Immobilienexpertin

Wein- und Spirituosen-Fachhandel
Mediterane Feinkost

Schloßweide 1 · 28857 Syke
 Tel. 04242 - 574 94 70
Fax 04242 - 574 94 71

Mobil 0174 - 183 77 42
www.piazza-valentini.de

Achtung! Achtung! Achtung!

Ihre Meinung ist uns wichtig!

Unser „Dreiklang“ lebt vom Miteinander! Er lebt von 
Berichten und Fotos aus den kirchlichen Gruppen, 
aber vor allem von den Menschen, die ihn lesen. Also 
von Ihnen! Schreiben Sie uns bitte!
Ihre Kritik und Denkanstöße können etwas ändern. 
Dadurch werden wir besser und gewinnen noch mehr 
aufmerksame Leser!
Ihre neuen Themenvorschläge und Anregungen we-
cken mehr Beachtung bei den Lesern.
Ihre persönlichen Geschichten zum Glauben und zur 
Gemeinde interessieren viele.
Ihre Fragen, auf die Sie Antworten suchen, stellen sich 
viele andere auch.
Ihr Lob spornt uns an. Wir freuen uns darüber.
Gute Leserbriefe kommen mit Herz und Humor direkt 
aus dem Leben.
Die Redaktion freut sich auf Ihre Beiträge, die unsere 
Zeitung lebendig und spannend halten! Möchten 
Sie in der Redaktion mitarbeiten und auf die Zeitung 
Einfluss nehmen? Melden Sie sich gerne!

Schreiben Sie uns eine E-Mail an die 
gkg.kirche-syke@evlka.de oder einen klassischen 
Brief an Ihre Kirchengemeinden in Syke, Barrien und 
Heiligenfelde. Im „Dreiklang“ werden Ihre Namen 
aufgeführt und Ihre Beiträge in voller Länge auf der 
Website veröffentlicht.

leserbriefe

Text Y Ilse Zelle

Was spricht für eine Anzeige im neuen Dreiklang?
Lokale 

VerbundenheitUnterschiedliche 
Altersgruppen

Werteorientierte 
Leserschaft

Dreiklang@kirche-syke.de
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Ferdinand-Salfer-Str. 6 · 28857 Syke
Telefon Pflegedienst: 04242 - 2522
Telefon Tagespflege: 04242 - 509477
www.diakoniestation-syke.de

Umsorgt den Tag verbringen
DIAKONIE PFLEGEDIENST UND TAGESPFLEGE

Wussten Sie,
dass... 

die Möglichkeit besteht, 
Räume in unseren drei 

Gemeindehäusern 
anzumieten?

Vielleicht steht eine 
größere Familienfeier 
an und Sie brauchen 

Platz für das Büfett und 
eine Tanzfläche?

Oder Sie suchen einen 
Ort für die nächste 

Jahreshaupt-
versammlung 
Ihres Vereins?

Melden Sie sich bei 
Interesse gerne in 

einem unserer 
Gemeindebüros!
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MR Umweltservice GmbH

Garten und  
Landschaftspflege

Tel: 0 42 03  4 80 80  
www.umweltservice weyhe.de

Ihre Experten 

aus der Region!

Kirchliche Beerdigungen
aus den Ortskirchen

beerdigungen

Sollten Sie mit der 
Veröffentlichung Ihrer Daten 

nicht einverstanden sein, 
haben Sie die Möglichkeit bis 

zum Redaktionsschluss im 
Gemeindebüro zu 

widersprechen.
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Aus Datenschutzgründen entfernt!
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Mit Herz und Hand
Zwei Friedhofsmitarbeiter erzählen von ihrer Arbeit

Text & Foto Y Anika Seebacher

Gärtnerisch, handwerklich und sozial: Die 
Arbeit auf dem Friedhof ist vielseitig. Kein 
Tag gleicht dem anderen, sind sich die Fried-

hofsmitarbeiter des Waldfriedhofs in Syke einig. Das 
Dreier-Team, bestehend aus Stefan Behrens, Tobias 
Röpke und Helmut Hollermann, ist von montags 
bis freitags auf dem Friedhof an der Herrlichkeit 38 
im Einsatz und sorgt dafür, dass alles gepflegt und 
einladend bleibt. 

„Je nach Jahreszeit fallen unterschiedliche Dinge 
an“, sagt Stefan Behrens. Er ist mittlerweile seit 23 
Jahren Friedhofsmitarbeiter in Syke – und inzwi-
schen auch Vorarbeiter auf den Friedhöfen in Barri-
en und Heiligenfelde. Dabei kam er zufällig zu dem 
Job. Als Baumschulgärtner wurde er angesprochen, 
ob er jemanden für den Posten empfehlen könne. 
„Als ich darüber nachgedacht habe, kam mir die 
Idee, es selbst auszuprobieren“, erinnert er sich. Und 
obwohl er Erfahrungen als Gärtner mitbrachte, sei 
die Arbeit auf einem Friedhof anders gewesen: „Das 
bedeutet wesentlich mehr als ein Gärtner zu sein.“

Zwar sind die Friedhofsmitarbeiter für die soge-
nannte Rahmenpflege zuständig (dazu zählen die 
Pflege von Rasenflächen und Hecken sowie der 
Gemeinschaftsgräber), aber vor allem sind sie an-
sprechbar für Fragen rund um den Waldfriedhof. Zu 
den Aufgaben gehört daher auch, die Grabauswahl 
mit Angehörigen und die Beratung, die Abstim-
mung mit den Bestattern und das Vorbereiten der 
Kapelle für Beerdigungsfeiern. 

So sind nicht etwa die Gartengeräte das wichtigste 
Utensil im Alltag von Behrens und seinen Kollegen, 
sondern das Telefon. „Wir sind immer erreichbar“, 
unterstreicht der Syker und zählt auf, worum sich 
die Gespräche häufig drehen: Gräberlaufzeiten, 
Auskünfte zu Grabstellen und mehr. Das Team ist 
ein verlässlicher Begleiter für Angehörige, Bestatter 
und Besucher. Überhaupt habe man viel Kontakt 
zu den unterschiedlichsten Menschen, ergänzt 
Tobias Röpke. Er ist seit Juni vergangenen Jahres 
als Friedhofsmitarbeiter auf dem Waldfriedhof und 
auch in Heiligenfelde tätig. Der gelernte Einzelhan-
delskaufmann stellte irgendwann fest, dass er gern 
draußen arbeitet und entschied sich daher für den 
Quereinstieg. Eine Entscheidung, die er nicht bereut, 
verrät Röpke.

Neben den Telefonaten gibt es zahlreiche persön-
liche Begegnungen. „Viele Angehörige kommen 
regelmäßig“, so Behrens, „da kommt man schonmal 
ins Gespräch“. Schließlich sei ein Friedhof auch ein 
Ort der Begegnungen.

„Wir können unsere Aufgaben flexibel einteilen und 
unserem Rhythmus anpassen“, erzählen Behrens und 
Röpke. Langeweile kommt nicht auf – „es gibt immer 
etwas zu tun“, und manchmal bestimmen Wetter 
und Jahreszeiten das Tagesprogramm. Nur Müll und 
Reparaturen bleiben als konstanter Begleiter.

Zur Gesamtkirchengemeinde gehören neben dem 
Waldfriedhof in Syke mit seinen rund 4300 Grab-
stätten noch die Friedhöfe in Barrien und in Heili-
genfelde. Und überall sind engagierte Menschen, 
die den Friedhof mit Leben und Mitgefühl füllen.  

friedhof

Die beiden Friedhofsmitarbeiter Tobias 
Röpke (links) und Stefan Behrens haben 
immer gut zu tun – bei jedem Wetter 
und zu jeder Jahreszeit.
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Auf der Versammlung für alle Nutzungsberechtigten der 
Grabstätten auf dem unteren Teil unseres Barrier Friedhofes 
(von der B6 bis zum großen Kreuz) am 27. Februar dieses Jahres 
fand eine sehr gute und intensive Diskussion statt, auf der viele 
Teilnehmer ihre Ansichten und Vorschläge zum geplanten 
Belegungsstopp äußern konnten. Da an einem solchen Termin 
nie alle Teilnehmer zu Wort kommen können und sicherlich 
auch viele den Termin nicht wahrnehmen konnten, erhielten 
im März 2026 alle betroffenen Nutzungsberechtigten von der 
Friedhofsverwaltung zusätzlich einen Fragebogen und wurden 
um Auskunft zur weiteren Nutzung ihrer Grabstätten gebeten.

Auf der Fläche, auf der der Belegungsstopp ausgesprochen 
werden soll, befinden sich derzeit 151 Grabstätten. Bis Ende 
Mai antworteten 61 der Befragten und damit 40%.
Folgendes Ergebnis zeigte sich bei der Auswertung:

48 	Nutzungsberechtigte möchten die Grabstätte nicht weiter 
belegen (79% der Antworten)

5 	 Personen möchten die Grabstätte für sich selbst nutzen, 
da der Ehe-/Lebenspartner schon dort schon bestattet ist 
– diese Möglichkeit war immer vorgesehen und wurde auf 
der Versammlung am 27. Februar auch intensiv geschildert

8 	 Nutzungsberechtigte erklärten, die Grabstätte weiterhin 
und dauerhaft für Bestattungen in der Familie nutzen zu 
wollen

90 	Fragebögen wurden nicht zurückgeschickt, so dass davon 
auszugehen ist, dass kein Interesse an der Nutzung der 
Grabstätte als zukünftige Beerdigungsstätte besteht.

Zusammenfassend haben sich damit rund 95% für den vorge-
sehenen Belegungsstopp auf dem unteren Teil unseres Barrier 
Friedhofes ausgesprochen. Dies bestärkt uns in unserem Weg, 
wegen der wirtschaftlichen Gegebenheiten des Friedhofes 
Barrien in den kommenden Sitzungen des Kirchenvorstandes 
den Belegungsstopp zügig auf den Weg zu bringen. Ehe-/Le-
benspartner von schon bestatteten Personen werden in jedem 
Fall dort bestattet werden können.

Andere Anfragen müssen in Einzelfallentscheidungen beschie-
den werden.

Herzlich laden wir auch zu einem Gespräch mit Mitgliedern 
des Friedhofsausschusses ein, um eine für alle gute und be-
friedigende Lösung zu suchen.  

Belegungsstopp auf dem Barrier Friedhof
Auswertung der Befragung der betroffenen Nutzungsberechtigten 
zum Belegungsstopp im unteren Teil

Text Y Gisela Schwarz und Dr. Albert Strohmeyer

friedhof

Tiere auf dem Friedhof
Der Blutbär
 
Die Raupen des Blutbären 
(auch Jakobskrautbär) fressen 
ausschließlich die Blätter und Blüten 
des giftigen Jakobskreuzkrauts. Die 
ausgewachsenen Falter hingegen 
nehmen als Nahrung nur noch 
flüssigen Nektar auf, bevorzugt 
ebenfalls vom Jakobskreuzkraut.

Raupe des Blutbären (Foto: Stefan Behrens)

Blutbär/Johanniskrautbär 

(Foto: Detlef Kolligs - NABU Niedersachsen)

Friedhof Barrien (Foto: GKG)
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Am Sonntag, 27. September, wird der Syker Waldfriedhof 
ein Ort für viele Aktionen anlässlich des diesjährigen „Tag 
des Friedhofs“ sein.

Mit einem Gottesdienst um 11 Uhr in der Kapelle auf dem 
Waldfriedhof beginnt der Aktionstag, der den Friedhof als 
Ort des Lebens und der Begegnung erlebbar machen möchte.

An einigen Ständen kann man sich rund um die Themen 
Bestattung, Grabpflege, Trauer und Seelsorge informieren. 
Verschiedene Unternehmen sind vor Ort und bieten Infos 
an, z.B. das Bestattungsinstitut Husmann, die Buchhand-
lung Schüttert, die Friedhofsgärtnerei Behrens und der 
Steinmetz Grabowski.

Für das leibliche Wohl wird gesorgt sein. Der Syker Gos-
pelchor „GoSpellOn“ wird singen. Kinder führen - unter 
der Leitung von Birgit Fellermann - ein Theaterstück auf, 
das an das Bilderbuch „Die besten Beerdigungen der Welt“ 
von Ulf Nilsson angelehnt ist. Führungen über den Friedhof 
informieren über Wissenswertes. Die Gruppe Hoffnungs-
pfad plant die Einweihung eines Spieltisches und einer 
Himmelsschaukel.

Der 27. September ist die Gelegenheit, sich auf dem Syker 
Waldfriedhof auf vielfältige Weise mit dem Thema Friedhof, 
Trauer, Bestattung, Tod und Leben zu informieren, bei Suppe, 
Kaffee und Kuchen mit anderen ins Gespräch zu kommen, 
Melodien zu hören, über den Friedhof zu spazieren, Ruhe 
zu finden, sich Ideen zu holen und die Atmosphäre auf sich 
wirken zu lassen.
Herzliche Einladung, dabei zu sein! 

Tag des Friedhofs  –  
Sonntag, 27. September

Text & Foto Y Susanne Heinemeyer

friedhof

„Gießbert“
Modernste Technik auf dem Waldfriedhof 
in Syke. Die Friedhofsgärtnerei Behrens 
Grabpflege setzt einen autonomen Gießroboter 
zum Bewässern der Grabstätten ein.
„Gießbert“ fährt in den Abend-und 
Nachtstunden selbstständig über den 
Friedhof und gießt die vorab ins Programm 
eingepflegten Gräber.

Ins Leben gerufen wurde der „Tag des Friedhofs“ 2001 vom 
Bund deutscher Friedhofsgärtner (BdF) im Zentralverband 
Gartenbau e.V. gemeinsam mit den bundesweit tätigen 
Friedhofsgärtnern, Steinmetzen, Bestattern, Floristen, den 
Städten und Kommunen sowie Religionsgemeinschaften 
und Vereinen. 
Seitdem entwickelte sich dieser Aktionstag zu einem viel-
beachteten Event. 
Jeweils am dritten Septemberwochenende nehmen tau-
sende Menschen an Aktionen zum Thema „Friedhof“ teil. 
(Achtung: bei uns ist der Tag des Friedhofs in diesem Jahr 
am vierten Septemberwochenende: Sonntag, 27. 9.!)

Waldfriedhof Syke
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Syke
22.8., 8.11., 
26.12.
Anmeldung: 
Frau Kahl
Tel. 04242 4007

Barrien
24.10., 21.11., 
6.12.
Anmeldung: 
Frau Strohmeyer 
Tel. 04242 80385

Heiligenfelde
16.8., 20.9.,
1.11.
Anmeldung: 
Frau Kahl 
Tel. 04240 242

Tauftermine in der Gesamtkirchen- 
gemeinde Syke-Barrien-Heiligenfelde

Juli Gemeinde
05.07. 10:00 Barrien Lesezeichen – Sommerpredigtreihe 

Bürgermeisterin Laue und 
Pastorin Hedel

12.07. 9:30 Syke Andacht anlässlich des Syker 
Schützenfestes, Lektorin Thorns

12.07. 10:00 Heiligenfelde Lesezeichen – Sommerpredigtreihe 
Pastor Dr. Kopp

19.07. 10.00 Syke Lesezeichen – Sommerpredigtreihe 
Pastorin Hedel

26.07. 10:00 Heiligenfelde Lesezeichen – Sommerpredigtreihe 
Pastor Friedrichs

30.07. 10:30 Syke Gottesdienst in der Diakonie- 
Tagespflege, Pastorin Heinemeyer

31.07. 16:00 Barrien Andacht im DRK Barrien
Prädikantin Haberkamp

August Gemeinde
02.08. 10:00 Syke Lesezeichen – Sommerpredigtreihe

Pastor Hermsmeyer

09.08. 10:00 Barrien Lesezeichen – Sommerpredigtreihe
Pastorin Heinemeyer

11.08. 16:00 Syke Andacht im Seniorenheim 
Deutsche Eiche, Pastorin Rabe

12.08. 16:00 Syke Andacht in der Stadtrezidenz 
Pastorin Rabe

12.08. 18:00 Syke Echt jetzt – Andacht mit Popsongs 
und Texten, Popkantor Schley und 
Pastorin Heinemeyer

14.08. 15:30 Syke Andacht im DRK Syke, Pastorin Rabe

14.08. 15:30 Heiligenfelde Kinderkirche, Team Kinderkirche 

15.08. 8:30 Barrien Gottesdienst zur Einschulung 
Pastorin Hedel

15.08. 10:00 Barrien Gottesdienst zur Einschulung 
Pastorin Hedel

15.08. 9:00 Syke Gottesdienst zur Einschulung 
Pastor Dr. Kopp

15.08. 10:30 Heiligenfelde Gottesdienst zur Einschulung 
Pastorin Hermsmeyer

16.08. 9:30 Heiligenfelde Gottesdienst mit Taufmöglichkeit 
Pastorin Hermsmeyer

16.08. 11:00 Syke Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastorin Heinemeyer

21.08. 10:30 Syke Gottesdienst in der Diakonie- 
Tagespflege, Pastorin Heinemeyer

21.08. 18:30 Syke Aperitivo-Andacht, Team Aperitivo

22.08. 16:00 Barrien Minigottesdienst für Familien mit 
Kindern bis 6 J., anschl. Beisam-
mensein, Team Mini-Gottesdienst

23.08. 09:30 Barrien Gottesdienst, Pastor Dr. Kopp

23.08. 11:00 Syke Gottesdienst, Pastor Dr. Kopp

28.08. 15:30 Heiligenfelde Kinderkirche, Team Kinderkirche

28.08. 16:00 Barrien Andacht im DRK Barrien
Prädikantin Haberkamp

29.08. 11:00 Barrien Eröffnungsandacht zum Kinder-
kirchentag, Vorbereitungsteam

30.08. 11:00 Syke Taizé-Gottesdienst, Lektorin Kaluza

30.08. 14:00 Heiligenfelde Gottesdienst mit Feier der Jubel-
konfirmation (ab Diamantene 
Konfirmation), anschl. Kaffee-
trinken, Pastorin Hermsmeyer

Gottesdienste

gottesdienste

	 Taufgottesdienst	 Abendmahl 

Jesus Christus spricht: Ich bin 
gekommen, damit sie das Leben 
haben und es in Fülle haben.
Johannes 10,10

monats
spruch

AUGUST
2026

Es ströme aber das Recht wie 
Wasser und die Gerechtigkeit wie 
ein nie versiegender Bach.
Amos 5,24

monats
spruch

JULI
2026
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gottesdienste

Wann ist man ein Christ? 
Herzliche Einladung zum nächsten Aperitivo am 21.08. 
um 18.30 Uhr im Syker Gemeindehaus.
Wir wollen uns zum Thema „Wann ist man ein Christ?“ aus-
tauschen. Unsere weißen Boxen werden mit interessanten 
Dingen gefüllt sein. Für Getränke, kleine Snacks und eine 
musikalische Begleitung wird gesorgt.
Wir freuen uns auf viele Gäste. Besonders auf Dich!
Euer Aperitivo-Team

„Neuanfang“
Mittwoch, 12.8.2026, 18:00 Uhr
Gemeindehaus Syke
Kirchstraße 3 · 28857 Syke

Pop-Andachten
Im Kirchenkreis Syke-Hoya

echt
jetzt

monats
spruch

september
2026

September Gemeinde
04.09. 15:30 Heiligenfelde Kinderkirche, Team Kinderkirche

05.09. 15:00 Syke Andacht zu Sternfahrt der Hospiz-
dienste im Landkreis Diepholz
Pastorin Rabe

06.09. 11:00 Syke Rollende Kirche auf dem Dorfmarkt 
in Syke, Pastor Dr. Kopp

08.09. 16:00 Syke Andacht im Seniorenheim 
Deutsche Eiche, Pastorin Rabe

09.09. 16:00 Syke Andacht in der Stadtrezidenz
Pastorin Rabe

11.09. 15:30 Syke Andacht im DRK Syke, Pastorin Rabe

11.09. 15:30 Heiligenfelde Kinderkirche, Team Kinderkirche

12.09. 10:00 Barrien Kinderkirche für Kinder ab 6 Jahre
Pastorin Heinemeyer

13.09. 11:00 Barrien Gottesdienst auf der Barrier 
Gewerbeschau mit Posaunenchor 
Syke-Barrien, Pastorin Heinemeyer

13.09. 11:00 Heiligenfelde Gottesdienst mit Feier der 
Goldenen Konfirmation 
Pastorin Hermsmeyer

13.09. 11:00 Syke Gottesdienst mit Abendmahl
Superintendent Dr. Schröder

18.09. 15:30 Heiligenfelde Kinderkirche, Team Kinderkirche

18.09. 16:00 Barrien Andacht im DRK Barrien
Prädikantin Haberkamp

20.09. 9:30 Heiligenfelde Gottesdienst mit Taufmöglichkeit
Pastorin Hermsmeyer

20.09. 11:00 Syke Gottesdienst mit Taufen und 
Tauferinnerung, Pastorin Hedel

22.09. 10:30 Syke Gottesdienst in der Diakonie-
Tagespflege, Pastorin Heinemeyer

25.09. 15:30 Heiligenfelde Kinderkirche, Team Kinderkirche 

26.09. 16:00 Barrien Minigottesdienst für Familien mit 
Kindern bis 6 J., anschl. Beisam-
mensein, Team Mini-Gottesdienst

27.09. 9:30 Barrien Gottesdienst mit Abendmahl 
Prädikantin Haberkamp

27.09. 11:00 Syke Gottesdienst zum Tag des Fried-
hofs in der Friedhofskapelle Wald-
friedhof Syke, Pastorin Heinemeyer

Besser eine hand voll mit Ruhe als 
beide Fäuste voll mit Mühe und 
Haschen nach Wind.
Kohelet 4,6
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kontakte

Ansprechpersonen und regelmäßige Termine

Ansprechpersonen auf überregionaler Ebene

Ansprechpersonen für Begleitung

Hier gibt es Hilfe in verschiedenen Bereichen

Ansprechpersonen rund um den Dreiklang

Angebote und Ansprechpersonen rund um Kultur und Musik für Erwachsene

Superintendentur
Dr. Jörn-Michael Schröder
Hermannstraße 4 · 28857 Syke
Tel. 1680  510 · Fax 1680  511
sup.syke-hoya@evlka.de

Hospizdienst
Tel. 0151 7024 2730
Hospizsyke@outlook.de
Karsten Schaland, Carina Alfke,
Jürgen Lohmeyer
Trauercafé
1. Sonntag im Monat, 15 bis 17 Uhr
im Gemeindehaus Syke
Heide Wolter · Tel. 7833741

Diakonisches Werk
Diepholz-Syke-Hoya
Herrlichkeit 2 · 28857 Syke
Tel. 1687 0 · Fax 1687 19
www.diakonie-diepholz-syke-hoya.de

Redaktionsteam Dreiklang 
Katja Hermsmeyer · Tel. 04240 775 
dreiklang@kirche-syke.de

Posaunenchor Syke-Barrien 
Hauptchor Mo. 20 bis 21:30 Uhr 
Hartmut Müller · mueller1504@gmx.de 
Kirchenchor Barrien 
Mi. 19:15 Uhr · Kerstin Bach · Tel. 57 72 85 
Christine Breckner · Tel. 78 42 65

Kirchenkreisjugenddienst
Andrea Mattfeld (Verwaltung)
Herrlichkeit 2 · 28857 Syke
Tel. 1687 24 · Fax 1687 99 24
andrea.mattfeld@evlka.de

Besuchsdienst in Barrien
3. Freitag im Monat im Hachehuus
Charlotte Volkmann
Tel. 80 027
Segensboten Heiligenfelde und Syke
(nach Absprache)
Pastorin Katja Hermsmeyer
Tel. 04240 775

Tafel Syke
Ferd.-Salfer-Straße 2 · 28857 Syke 
Tel. 1697 51 · www.Tafel - Syke.de

Koordination Austräger u. Austrägerinnen
Syke: Ingrid Nisse · Tel. 4007
Barrien: Christa Carstens · Tel. 80174 (AB)
Heiligenfelde: Andrea Lehmann
Tel. 04240 1348

Syker Flötenensemble
Di. 18:30 Uhr
Carmen Klöß-Collmann · Tel. 4839
Kirchenchor Syke
Do. 18:45 bis 20:15 Uhr
Ralf Wosch · Tel. 0172 35 46 680

Ev. - luth. Kindertagesstättenverband 
Syke - Hoya
Südstraße 23 · 27232 Sulingen
Tel. 04271 95 65 120
www.kitaverband-syke-hoya.de

Geburtstagsbesuchskreis Barrien
(nach Absprache)
Pastorin Susanne Heinemeyer
Tel. 7105
Besuchsdienst für die Altenheime
Pastorin Ricarda Rabe
Tel. 0151 42 429 332
Telefonseelsorge
Tel. 0800 11 10 111
(kostenfrei, überregional)

Flüchtlingssozialarbeit
Tel. 1687 31 / 1687 32
Kirchenkreissozialarbeit
Tel. 1687 - 20
Soziale Schuldnerberatung
Tel. 1687 11 · Fax 1687 19
Schuldnerberatung.DW.Syke@evlka.de
Schwangeren -  und Schwangerschafts-
konfliktberatung
Tel. 1687 25

Die letzten Ausgaben sind auch immer 
veröffentlicht unter 
www.kirche-syke.de/das-sind-wir/
gemeindemagazin

Posaunenchor Heiligenfelde 
Di. 14-tägig · 19:30 bis 21 Uhr 
Hans-Hermann Mattfeld, · Tel. 04240 8137
Gospelchor Syke
Do. 20:30 bis 22 Uhr
Ralf Wosch · Tel. 0172 35 46 680

Diakonie Syke
Pflegedienst & Tagespflege
Ferdinand-Salfer-Straße 6 · 28857 Syke
Pflegedienst Tel. 04242 2522
info@diakoniestation-syke.de
Tagespflege Tel. 04242 50947
info@tagespflege-syke.de
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ansprechpersonen

Ansprechpersonen und Angebote für unsere Kleinsten mit ihren Eltern

Ansprechpersonen und Angebote für Kinder

Ansprechpersonen und Angebote für Konfis und Jugendliche

Ansprechpersonen und Angebote für Erwachsene

Minigottesdienst 
für Kinder von 1 bis 6 Jahre 
Samstag nach Ankündigung · 16 Uhr 
Pastorin Katja Hedel · Tel. 16 90 840

Kinderchor Syke 
ab 4 Jahre · Mi. 16 bis 16:30 Uhr 
Schüler*innen Mi. 16:30 bis 17:15 Uhr 
Ralf Wosch · Tel. 0172 35 46 680 
Ökumenischer Kindergottesdienst Syke 
2. Sa. im Monat, 10:30 bis 11:30 Uhr 
Stella Dunker · Tel. 934264 
Salome Magnucki · salome.magnucki@gmx.de

Posaunenchor Syke-Barrien 
Jungbläser · Mo. 19 bis 20 Uhr 
Hartmut Müller · mueller1504@gmx.de 

Frauenkreis Syke 
2. Mo. im Monat, 15 Uhr 
Christiane Tesch · Tel. 59 74 229 
Frauenkreis Heiligenfelde 
Mi. 15 bis 17 Uhr (einmal im Monat) 
Pastorin Katja Hermsmeyer · Tel. 04240 775
Frauenkreis Barrien 
1. Freitag im Monat 15 bis 17 Uhr 
Pastorin Susanne Heinemeyer · Tel. 7105
Bibel im Gespräch Syke
Di. 19 Uhr
Friedhelm Sievers · Tel. 04203 6260

Eltern-Kind-Gruppe
im Hachehuus Barrien
Dienstagskrabbler · 10 bis 12 Uhr 
Donnerstagskrabbler · 10 bis 12 Uhr
Katrin Moser Tel. 16 87 20
katrin.moser@evlka.de

Kinderkirche in Heiligenfelde
ab 4 Jahre · Fr. 15:30 bis 17 Uhr
Pastorin Katja Hermsmeyer
Tel. 04240 775
Pfadfinder Syke 
8 bis 12 Jahre: Sa. 14 Uhr 
Sebastian Grünig · Tel. 0175 92 31 521 
Denise Ball · Tel. 0172 42 17 990

Jugendgruppe im Gemeindehaus  
Heiligenfelde 
Do. 19 Uhr · Pastorin Katja Hermsmeyer 
Tel. 04240 242

Kochen am Dienstag Barrien
Di. 11 bis 14 Uhr
Christine Breckner · Tel. 78 42 65
Evas Töchter (Barrien)
3. Donnerstag im Monat · 19:30 Uhr
Gisela Schwarz · Tel. 84 477
Gesprächskreis Barrien
2. Freitag im Monat · 20 bis 21:30 Uhr
Ilona Haberkamp · Tel. 84 138
Seniorenkreis Syke
Donnerstags, zweimal im Monat 15-17 Uhr
Pastor Dr. Christian Kopp, Tel. 78 56 876
KreativZeit
2. Donnerstag im Monat 15:30-17:30 Uhr
Sabine Bielefeld · Tel. 70 398
Männerkreis Barrien 
letzter Do. im Monat · 19 Uhr 
Pastor Dr. Christian Kopp · Tel. 78 56 876

Eltern-Kind-Gruppe
im Gemeindehaus Heiligenfelde
Elke Wolters · Tel. 04240 1437
Mittwochs 9:30 bis 11 Uhr

Kinderkirche im Hachehuus Barrien
6 bis 12 Jahre · i.d.R. 2. Sa. im Monat
Pastorin Susanne Heinemeyer 
Tel. 04242 7105

Pfadfinder Syke 
12 bis 16 Jahre: Mi. 18 Uhr 
Sebastian Grünig · Tel. 0175 92 31 521 
Denise Ball · Tel. 0172 42 17 990

Gartentrupp Barrien 
2. Mittwoch im Monat · 14 Uhr 
Christine Breckner · Tel. 78 42 65 oder  
Christa Flohr · Tel. 0160 76 58 289
Hacken und Schnacken 
Gartentruppe rund um Kirche und  
Gemeindehaus Heiligenfelde 
1. Di. im Monat · 14 Uhr 
Annegret Winte · Tel. 04240 1053
HuusGardenBoys 
Dienstags · 15-17 Uhr 
Bernd Breckner · Tel. 0176 533 082 22 
brecknerbernd@t-online.de
Frühstückstreffen 
einmal im Monat, Samstags 10 Uhr 
Gemeindehaus Heiligenfelde 
Elke Wolters, Tel. 04240 1437

Kultur- und Musikveranstaltungen: 
Christa Carstens · Tel. 80174 (AB)
Dr. Ulrich Ellinghaus · Tel. 934897
kultur.musik@kirche-syke.de

	 Syke
	 Gemeindehaus
	 Kirchstraße 3

	 Barrien
	 Hachehuus
	 Glockenstraße 14a

	 Heiligenfelde
	 Gemeindehaus
	 Heiligenfelder Straße 5

QR-Code mit dem Smartphone 
scannen und automatisch die 
allgemeinen Kontaktdaten 
der Ev.-luth. Gesamtkirchen-
gemeinde Syke-Barrien-
Heiligenfelde erhalten.

Die Treffen und Veranstaltungen finden in der Regel an folgenden Orten statt:



Kontakte
Ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde Syke-Barrien-Heiligenfelde .kirche-syke.de

Ortskirche Syke Ortskirche Barrien

Pfarramt der Ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde Syke-Barrien-Heiligenfelde

Kirchenvorstand

Ortskirche Heiligenfelde

Vorsitzender
Hartwig Seevers
Tel. 12 73

Gemeindebüro
Ute Kahl · Kirchstraße 3
Tel. 40 07 
gkg.kirche-syke@evlka.de
Bürozeiten:
Di. 15 - 17 Uhr, Do. 10 - 12 Uhr
Friedhofsverwaltung
Ute Kahl · Kirchstr. 3
Tel. 16 80 443 · Fax 931 147
friedhofsverwaltung.syke@
evlka.de
Bürozeiten:
Di. 15 - 17 Uhr · Do. 10 - 12 Uhr
Friedhofsgärtner
Stefan Behrens
Tel. 2627 oder 0173 45 13 159
Friedhof.Syke@evlka.de
Küsterdienst
Valentina Reimann
Tel. 0176 - 47  321 283
Kirchenkreis-Kantorin
Réka-Zsuzsánna Fülöp
Tel. 0172 43 38 105
Ev.-luth. integrative Kinder-
tagesstätte Sonnenstrahl
Wilhelm-Heile-Str. 2a
Tel. 66 067 · Fax 59 29 86
kts.sonnenstrahl.syke@evlka.de

Gemeindebüro
Claudia Strohmeyer
Glockenstraße 14a
Tel. 80 385 · Fax 80 097
gkg.kirche-syke@evlka.de
Bürozeiten:
Di. 9 - 11 Uhr, Do. 17 - 18:30 Uhr
Friedhofsverwaltung
Heike Schlegel, Tel. 93 77 432
friedhofsverwaltung.barrien@
evlka.de
Bürozeiten: Mi. 10 - 12:30 Uhr
Friedhofsgärtner
Peter Kreischer, Peter Mahlmann
Tel. 8245 
friedhof.barrien@evlka.de
Küsterdienst 
Katja Purnhagen
Tel. 80 075 oder 0157 72 866 534
Kirchenmusiker
Singu Kim, Tel. 0176 23 328 768
Ev.-luth. Kindertagesstätten
Lütje Speelhuus · Glockenstr. 12 
28857 Syke-Barrien
Tel. 93 10 461
kts.barrien-speelhuus@evlka.de
Talita Kumi · Hügelrose 1
28857 Syke-Barrien · Tel. 784 566
kts.barrien@evlka.de

Gemeindebüro
Ute Kahl · Heiligenfelder Str. 5
28857 Syke-Heiligenfelde
Tel. 04240 242 
gkg.kirche-syke@evlka.de
Bürozeiten:
Di. 9 - 12 Uhr und Do. 16 - 18 Uhr
Friedhofsverwaltung
Ute Kahl, siehe Gemeindebüro
friedhofsverwaltung.
heiligenfelde@evlka.de
Friedhofsgärtner
Tobias Röpke
Tel. 0151 18 193 386
Küsterdienst
Kathrin Voß
Tel. 0175 20 58 254
Kirchenmusiker
Erasmus Minchevici
Tel. 04241 2810

Pastorin Katja Hedel
Ristedter Straße 19 · Gessel
Tel. 967093 2
katja.hedel@evlka.de

Pastorin Katja Hermsmeyer
Heiligenfelder Straße 5
Tel. 04240 775
katja.hermsmeyer@evlka.de

Stellvertr. Vorsitzender
Jörg Hespenheide
Tel. 0172 72 25 721

Stellvertr. Vorsitzende
Katja Hermsmeyer
siehe Pfarramt
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Pastor Dr. Christian Kopp
Dienstzimmer: Glockenstr. 14a
Tel. 78 56 876
christian.kopp@evlka.de

Pastorin Susanne Heinemeyer
Glockenstraße 14 · Barrien
Tel. 71 05
susanne.heinemeyer@evlka.de

Bei Spenden und 
Überweisungen bitte 
Ihren Namen und 
Verwendungszweck 
vermerken, damit wir Ihnen 
bei Bedarf eine Spenden-
quittung zusenden können.


